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Sternsinger aus Etzenrot 
 Foto: Verena Imiola

Sternsinger aus Reichenbach  
 Foto: Claudia Schall
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Sternsinger waren unterwegs:  
Für den Schutz der Natur und gegen den Klimawandel

 
Sehr zur Freude von Bürgermeister Christian Stalf kamen 
die Sternsinger auch in der Verwaltung vorbei und brachten 
den Segen für das kommende Jahr mit. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ zogen Anfang des neuen Jahres 74 Sternsinger 
durch Waldbronn, um den Segen des neuen Jahres zu den Men-
schen zu bringen. Dass es die Sternsinger gibt, ist ein Segen: für 
die Menschen in Waldbronn und für benachteiligte Kinder auf 
der ganzen Welt.
Die diesjährige Sternsingeraktion machte darauf aufmerksam, 
wie wichtig die Bewahrung der Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur sind.
Die Könige brachten den Segen Gottes und eine wichtige Bot-
schaft: Gemeinsam können wir viel erreichen – für den Schutz 
der Natur und gegen die Folgen des Klimawandels.
Neben den Hausbesuchen standen die Sternsinger zu bestimm-
ten Zeiten an verschiedenen Segensstationen, an denen sie 
Dreikönigsgrüße verteilten und Spenden sammelten.
Sollten die Sternsinger Sie nicht angetroffen haben, können Sie 
einen Segensaufkleber in den Kirchen abholen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Verantwortlichen, Mitwir-
kenden und Unterstützer, so Pastoralreferent Thomas Ries. Er 
ist in der Kirchengemeinde für die Sternsingeraktion verant-
wortlich. Die Vorbereitungen für die Aktionen beginnen übrigens 
schon im August mit der Veröffentlichung des Mottos.
Ein weiterer großer Dank geht an alle Spenderinnen und Spen-
der, die Türen, Briefkästen, Herzen und Geldbeutel geöffnet 
haben, fügt Ries hinzu. Dank der Spenden können das Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“ und der Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend (BDKJ) über 3000 Kinderhilfsprojekte in 
mehr als 100 Ländern fördern.
Die Sternsingerteams kümmern sich um die Organisation, er-
stellen Routenpläne und begleiten die Sternsinger-Gruppen. Sie 
sorgen dafür, dass die Sternsinger passende Gewänder, Kronen 
und Sterne haben, üben mit ihnen die Texte und die Lieder ein 
und sorgen für Verpflegung.
Es ist schön zu sehen, wie viel Freude die Sternsinger daran 
haben, sich für andere Kinder einzusetzen.
Ohne viele Engagierte wäre die Sternsingeraktion nicht möglich 
gewesen. Herzlichen Dank euch Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen für euren Einsatz, auch bei Regen und Kälte, Wind 
und Wetter.
Herzlichen Dank dem Gesangverein Freundschaft Busenbach, 
der den Sternsingern dieses Jahr wieder (Pfarrheimumbau) sein 
Vereinsheim und Equipment kostenlos zur Verfügung gestellt 
hat. Herzlichen Dank den Bäckereien Nußbaumer und Fricke 
Bäck für die Backwarenspenden. Danke an alle, die durch ihre 
Spenden zu einem gemeinsamen Mittagessen beigetragen ha-

ben. Danke an das junge Küchenteam in Etzenrot für die Mittag-
essen an beiden Aktionstagen.
Danke den Segensstationen Fricke Bäck, Bäckerei Nussbaumer, 
dm Waldbronn, aldi Waldbronn, edeka Völkle. Auch von den Se-
gensstationen wurden die Kinder herzlich willkommen geheißen. 
Ebenso war für deren leibliches Wohl bestens gesorgt.
Danke an Getränkeland Rupp und Schwarzwaldapotheke für 
das Aufstellen der Spendenkasse.
INFO: Wer die diesjährige Sternsingeraktion noch mit einer 
Spende unterstützen möchte, kann entweder seine Spende in 
den kath. Pfarrbüros einwerfen oder auf das Konto Kindermissi-
onswerk Die Sternsinger e. V. IBAN: DE 95 3706 0193 0000 0010 
31 überweisen.
Damit aber das Geld baldmöglichst weitergeleitet werden kann, 
bitten wir Sie, Ihre Spende bis spätestens 29.02.2024 abzuge-
ben.
(Text Thomas Ries)

Sühnekreuz wird restauriert

 
Das Sühnekreuz wurde abgebaut und vorsichtig verladen. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Vergangene Woche haben die Mitarbeiter vom Waldbronner 
Bauhof zusammen mit dem Gemeindearchivar Frank Heinrich 
ein Sühnekreuz aus dem 15. Jahrhundert geborgen. Dieses 
stand im Gewann Hinter dem Heubusch in Busenbach. Im Mit-
telalter waren solche Kreuze oft Teil einer Sühneleistung für ei-
nen begangenen Totschlag. Das auf dem Kreuz eingravierte Zei-
chen eines Pflugsechs deutet darauf hin, dass es sich bei dem 
Opfer um einen Bauern gehandelt haben könnte. Das Kreuz wird 
nun in einem Steinmetzbetrieb restauriert, bevor es neu aufge-
stellt werden wird.
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Zur Sache 
Das neue „Vereinsbudget“: 
Mehr zielgerichtete und  
transparente Förderung  
für unsere Vereine

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
geschätzte Leserinnen und Leser,

das vielfältige Vereinsleben bereichert unser schönes Wald-
bronn in besonderer Weise. Ob durch die beeindruckenden 
Konzerte zu Weihnachten oder durch unseren Neujahrsempfang 
– diese gemeinsamen Aktivitäten prägen das soziale Miteinan-
der in unserer Gemeinde. Das Coronavirus, die allgemeine Kos-
tenentwicklung und die Veränderungen im Freizeitverhalten der 
Menschen sind alles bekannte Gründe, warum sich unser Ver-
einsleben dennoch in einem Umbruch befindet. Dabei müssen 
wir unser Vereinsleben so gut wie es geht unterstützen – das ist 
auch mir ein wichtiges Anliegen.
Und die Nachfrage ist groß: In den vergangenen Jahren erhielt 
die Gemeinde Waldbronn zahlreiche Anfragen von Vereinen, die 
um Unterstützung für verschiedene Projekte oder Anschaffun-
gen baten. Bisher wurde über diese vielfach ohne ausreichende 
Würdigung der Vereinsförderrichtlinie und am Gemeinderat vor-
bei entschieden. Mitunter drangen die Anfragen erst gar nicht 
bis zur Gemeindeverwaltung durch. Das war vordergründig 
pragmatisch, führte aber dazu, dass die Entscheidungen nicht 
transparent waren. Der Gemeinderat ist als höchstes Organ 
der Gemeinde aber gerade dazu berufen, Entscheidungen im 
Bereich der Vereinsförderung selbst zu treffen, um damit eine 
bürgernahe Gestaltung der Fördermaßnahmen sicherzustellen.

Vereinsbudget ist transparent, flexibel und unbürokratisch
Vor diesem Hintergrund haben wir auf meine Initiative hin ent-
schieden, künftig einen klaren und bürgernahen Weg in der Ver-
einsförderung einzuschlagen. Das erfolgt mit dem neuen „Ver-
einsbudget“.
Der Gemeinderat stellt dafür jährlich ein Budget für alle Vereine 
von insgesamt 30.000 Euro zur Verfügung. Mit diesen finanziel-
len Mitteln können unsere Vereine flexibel, transparent, unkom-
pliziert, unbürokratisch und nachvollziehbar finanziell unterstützt 
werden können. Alles in allem eine klare und rechtlich einwand-
freie Sache.
Das neue Vereinsbudget gilt neben den ohnehin bestehenden 
Regelungen aus der Vereinsförderrichtlinie und aus der Richt-
linie zur Förderung städtepartnerschaftlichen Beziehungen. 
Damit werden also zusätzlich 30.000 Euro für die Waldbronner 
Vereine zur Verfügung gestellt.

Welche Vereine können finanziell unterstützt werden?
Finanzielle Unterstützung über das Vereinsbudget können Ver-
eine und Institutionen beantragen, die sich sportlich, sozial und 
kulturell in Waldbronn engagieren. Für die Antragstellung ist ein 
zweiseitiges Formular verfügbar, das auch über die Internetseite 
der Gemeinde abgerufen werden kann. Ausgefüllt werden muss 
der Antrag mit Informationen zu den Kontaktangaben, dem zu 
fördernden Projekt sowie den voraussichtlichen Kosten. Die Ge-
meindeverwaltung nimmt den Antrag dann entgegen, prüft ihn 
auf Vollständigkeit und Ausschlussgründe.
Förderfähig sind grundsätzlich alle Aktivitäten der Vereine. Das 
Vereinsbudget kann beispielsweise für die Miete von Veranstal-
tungsräumen, Stromkosten, die Anschaffung von Spülgeräten 
für Feste oder die Miete von Bühnenelementen genutzt werden.
Es ist wichtig zu beachten, dass Infrastrukturförderungen, Pro-
jekte oder Maßnahmen, die bereits anderweitig über geltende 
Richtlinien oder Satzungen förderfähig sind (z. B. die Vereinsför-
derrichtlinie) sowie solche, die bereits umfassend bezuschusst 
werden, ausgeschlossen sind. Dies dient dazu, eine „Überförde-
rung“ eines Vereins zu vermeiden.
Der maximale Zuschuss pro Antrag beträgt 5.000 €. Dies gewähr-
leistet, dass das Vereinsbudget gerecht auf größere und kleinere 
Vereine verteilt wird, um eine breite Unterstützung zu ermöglichen.

Wie wird eine Förderentscheidung getroffen?
Sobald ein Zuschussantrag eingereicht wurde, wird dieser von 
der Gemeindeverwaltung an den Sozial- und Verwaltungsaus-
schuss (VSA) des Gemeinderats weitergeleitet.
Die Ausschussmitglieder entscheiden dann in jeder Sitzung 
nach Ermessen, ob der gewünschte Förderbetrag in voller Höhe, 
teilweise oder gar nicht bewilligt werden kann. Falls das jährli-
che Vereinsbudget in Höhe von 30.000 Euro nicht ausgeschöpft 
wird, ist angedacht, den verbleibenden Betrag auf das jeweils 
kommende Jahr zu übertragen. Demgegenüber steht, dass bei 
vollständiger Ausschöpfung des Förderbetrages im Laufe eines 
Jahres keine weiteren Anträge mehr zur Entscheidung ange-
nommen werden können. Maßgeblich ist insoweit, dass zum 
Zeitpunkt des Eingangs eines Antrages noch Fördermittel aus 
dem Vereinsbudget vorhanden sind.
Nach der Entscheidung informiert die Gemeindeverwaltung den 
betreffenden Verein über das Ergebnis und zahlt die jeweils ge-
nehmigten finanziellen Mittel aus.
Die beigefügte Grafik veranschaulicht das Verfahren einfach und 

übersichtlich. Wir haben bewusst auf 
feste Förderkriterien verzichtet, um 
das neue Vereinsbudget möglichst 
unbürokratisch, offen, unkompliziert 
und flexibel einsetzen zu können.

Hilfe für Vereine und ihre Arbeit
Es freut mich sehr, dass der Sozial- 
und Verwaltungsausschuss diesen 
neuen zusätzlichen Baustein zur 
Vereinsförderung zugestimmt hat. 
Wir hoffen, dass unsere Vereine die-
ses Angebot positiv aufnehmen wer-
den. Um Erfahrungen zu sammeln 
und das Instrument gegebenenfalls 
anzupassen, wird ein einjähriger 
Probelauf durchgeführt. Später in 
diesem Jahr soll das Vereinsbudget 
dann auch in die bestehende Ver-
einsförderrichtlinie integriert werden.

Ihr
Christian Stalf
Bürgermeister

Verein/Institution sendet ausgefüllten Antrag in 
die Gemeindeverwaltung.

Der Weg zur Förderung aus dem „Vereinsbudget“

Antrag geht in der Gemeindeverwaltung ein und 
wird geprüft.

Ausschlussgrund gegeben –
Verein/Institution wird informiert.

Beratung in der darauffolgenden 
Sitzung und Beschluss wird gefasst:

1. Zuschuss in voller Höhe gewährt.
2. Zuschuss nur für einen Teilbetrag 

gewährt.
3. Ablehnung.

Annahme und Weiterleitung für 
Beratung im Ausschuss.

Beschluss und Ergebnis wird 
Verein/Institution mitgeteilt.
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Überwältigende Spendenbereitschaft  
beim 1. Etzenroter Adventstreffen

Es war zunächst nur ein kurzer Gedanke. Doch aus einem Geis-
tesblitz entstehen ja bekanntlich die besten Ideen und Events. 
So geschehen im Dezember beim 1. Etzenroter Adventstreffen. 
Aus einer privaten Initiative um Achim Ziegler, Ulli und Jahn 
Messaros sowie Volker Becker entwickelte sich ein ziemlich 
großes Event in und um die Ziegler-Scheune und den umliegen-
den Höfen aus der Nachbarschaft. Es war überwältigend, so der 
einhellige Tenor der Initiatoren. Denn gefühlt seien das ganze 
Dorf und noch viele mehr dagewesen. Überwältigend auch die 
Einnahmen von über 4800 Euro. Ein entsprechender Scheck 
konnte beim Neujahrsempfang der Gemeinde an die Nothilfe 
vom DRK Etzenrot übergeben werden. „Wichtig war uns, dass 
von der Spende alle Waldbronner Bürgerinnen und Bürger profi-
tieren“, so Volker Becker.
Ein großer Dank geht daher an alle Besucherinnen und Besu-
cher, die so großzügig gespendet haben, an alle Helferinnen und 
Helfer (es waren wohl jede Menge) und an die Sponsoren, na-
mentlich erwähnt Bertram Völkle vom Edeka Stutensee, Piston 
Edeka, Weber Bau und Grün sowie die Bäckerei Nussbaumer. 
Ein weiterer Dank geht an die Hofgemeinschaft der Hohberg-
straße 45 und an Angela Ziegler für die Bereitstellung der Scheu-
nen. Und gibt es ein 2. Adventstreffen? Nun, das steht noch ein 
bisschen in den Etzenroter Sternen …

 
Die Initiatoren konnten die überwältigende Spendensumme 
von über 4800 Euro an die Nothilfe vom DRK Etzenrot über-
geben. Foto: Gemeinde Waldbronn

„Lebendiger Adventskalender“  
in gemütlicher vorweihnachtlicher Atmosphäre

Einen Tag vor Heiligabend fand bei der Familie Csernalabics 
der „Lebendige Adventskalender“ der Kolpingfamilie statt. Im 
Anschluss daran lud „Fa. Csernalabics Die Meistermaler“ die 
Besucher zu einem kleinen Glühweinabend in der gemütlichen 
Fachwerkhofanlage ein. Bei Bratwurst, Plätzchen, Kinder-
punsch und Glühwein wurde dann nicht nur der Weihnachtszeit 
entgegen gefeiert, sondern auch eine schöne Spendensumme 
zugunsten der Kolpingfamilie und des Hospizvereins Karlsbad-
Waldbronn-Marxzell gesammelt.

 
Der lebendige Adventskalender bei der Familie Csernala-
bics war sehr gut besucht. Foto: Fa.Csernalabics

 
Bei der Scheckübergabe (v.l.): Bernd Ambiel (Vorsitzender 
des Hospizvereins), Dominik und Sonja Csernalabics sowie 
Manfred Peter (Kolpingfamilie Waldbronn).

Der Umsatz und die Spenden der Gäste von insgesamt 1700 
Euro wurden zwischen der Kolpingfamilie und dem Hospizverein 
aufgeteilt.
Die vielen Helferinnen und Helfer freuten sich über die etwa 150 
spendierfreudigen Gäste und über einen rundum gelungenen 
Abend. (Text Hospizverein KWM)

Vom 11.–29.03.2024 ist die Ausstellung „Unser Wald …“ über 
die Geschichte des Waldbronner Gemeindewaldes im Foyer 
des Rathauses (1. OG) zu sehen. Die Öffnungszeiten richten 
sich nach den Öffnungszeiten des Rathauses. Kommen Sie 

Vorabinformation: Ausstellung „Unser Wald …“ im März

gerne vorbei oder verbinden Sie einen Termin im Rathaus mit 
einem Besuch der Ausstellung. Auch für unsere kleinen Besu-
cher gibt es etwas zu entdecken!
Der Eintritt ist natürlich kostenfrei!
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Glühweinhütte im Advent – immer 
wieder ein voller Erfolg

Die Glühweinhütte im Advent vor dem Waldbronner Rathaus 
ist mittlerweile eine lieb gewonnene Tradition. Während des 
Freitagsmarktes können sich die Besucherinnen und Besucher 
vor oder nach dem Einkauf einen Glühwein und eine herzhafte 
Bratwurst schmecken lassen. Natürlich gibt es auch immer eine 
alkoholfreie Variante. Der Erlös geht wie jedes Jahr zugunsten 
einer sozialen Einrichtung oder Vereines.
In diesem Jahr oblag die Organisation zum ersten Mal den Hän-
den von Thorsten Stalf, Ehemann von Bürgermeister Christi-
an Stalf. Gemeinsam mit dem Verein Kinderhaus „Rosa Maria 
Honduras“ haben Thorsten Stalf und Mitglieder vom Verein die 
„Bewirtschaftung“ der Glühweinhütte organisiert und durchge-
führt; unterstützt wurden sie zudem von einigen Gemeinderäten. 
Die Glühweinhütte konnte in diesem Jahr komplett kostenneu-
tral gestaltet werden, so dass jeder eingenommene Cent direkt 
an den Verein ging, so Thorsten Stalf. Insgesamt konnten 2055 
Euro erwirtschaftet werden. Eine stolze Summe. Im kommenden 
Jahr soll erneut ein gemeinnütziger Verein die Möglichkeit zur 
Bewirtschaftung der Hütte bekommen. Ein großer Dank geht na-
türlich an die Besucherinnen und Besucher der Glühweinhütte, 
aber auch an die vielen Spenderinnen und Spender, namentlich 
erwähnt seien hier das Weingut Klenert, die Metzgereien Rau 
und Vogt, die Bäckerei Nussbaumer und Edeka Völkle für die 
Sachspenden sowie die Firma Polytec und der Ratskeller Wald-
bronn für die Geldspenden. Wir freuen uns schon auf die nächs-
te Glühweinhütte im Advent!

 
Die Glühweinhütte vor dem Rathaus ist immer gut besucht. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do, 18.01.2024
19:00 – 20:30 Uhr

Neujahrsempfang 
der SPD-Waldbronn
Veranstaltungsort: 
Gasthaus „Hirsch“ Etzenrot
Veranstalter: 
SPD-Ortsverein Waldbronn

Do, 18.01.2024
19:00 Uhr

Nominierungsversammlung  
der CDU zur Kreistagswahl  
im Wahlkreis XIII
Veranstaltungsort: 
Restaurant La Cigogne
Veranstalter: CDU Waldbronn zusam-
men mit den CDU-Gemeindeverbän-
den Karlsbad und Marxzell

Fr, 19.01.2024
18:00 Uhr

Gruselabend
Veranstaltungsort: Kinder- und  
Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder-  
und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Sa, 20.01.2024
11:00 Uhr

Vorlesestunde
Veranstaltungsort: Kinder- und 
Jugendbücherei „Lesetreff“
Veranstalter: Trägerverein Kinder- 
und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Sa, 20.01.2024
17:30 Uhr

Treffpunkt: Fackelwanderung
Veranstalter: Kolpingsfamilie 
Reichenbach

Mi, 24.01.2024
15:00 Uhr

Mittwochstreff
Veranstalter: 
Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi, 24.01.2024
18:30 Uhr

Stammtisch Freundeskreis 
Saint-Gervais
Veranstaltungsort: 
Wir treffen uns im Weinhaus Steppe.
Veranstalter: 
Freundeskreis Saint-Gervais e.V.

Do, 25.01.2024
19:00 Uhr

Solarstrom für die Dächer in 
Waldbronn
Veranstaltungsort: online

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Lange gesucht, endlich gefunden: Auf dem freitäglichen 
Wochenmarkt gibt es einen neuen Obst- und Gemüse-
stand. Standbetrieber H. Nasir bietet eine große Auswahl 
an Obst, Gemüse, frischen Freilandeiern aus der Region, 
Nudeln, viele Salatsorten und Freiland-Feldsalat.
Wochenmarkt, immer freitags, von 8 bis 13 Uhr vor dem 
Rathaus am Marktplatz.

Neuer Obst- und Gemüsestand

Foto:  robvanhal/iStock / Getty Images PlusFoto:  robvanhal/iStock / Getty Images Plus
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                                  Sicheres Wohnen in Waldbronn 

          Sicherheitsinitiative „Der aufmerksame Nachbar“ zeigt Wirkung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wundern Sie sich noch, was 
diese rund-bunten Aufkleber 
an Türen und Fenstern Wald-
bronner Wohnungen und Häu-
ser zu bedeuten haben, oder 
klebt an Ihrem Briefkasten 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 ebenfalls schon die Botschaft 
an Betrüger, doch besser das 
Weite zu suchen? Waldbron-
ner Bürger passen aufeinan-
der auf. Helfen auch Sie mit, 
den Ort sicherer zu machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Leider bleibt unser Land nicht von Einbrüchen und Betrüge-
reien verschont. Doch in einem badischen Dorf regt sich Wider-
stand. „Der aufmerksame Nachbar“ nennt sich die Sicher-
heitsinitiative, die das ServiceNetzwerk Waldbronn SNW in 
Kooperation mit dem Polizeiposten Albtal, den Waldbronner 
Selbständigen und der Gemeinde ins Leben gerufen hat und 
die sich zu einem wahren Erfolgsmodell entwickelt hat. Denn 
aufmerksame Bürger können dazu beitragen, Einbrüche und 
Betrügereien in ihrer Wohnumgebung zu verhindern. 
 

Dass Einbrecher meistens nachts kommen und nur in Villen 
einbrechen, ist eine Mär. Die meisten Einbrüche werden wäh-
rend der „dunklen Jahreszeit“ (November bis März) verübt. 
Täter schlagen bevorzugt freitags oder am Wochenende zwi-
schen 14 und 22 Uhr zu, mit einem deutlichen Hoch zwischen 
18 und 20 Uhr – einem Zeitpunkt, zu dem viele unterwegs sind. 
 

Das Landeskriminalamt (LKA) Baden-Württemberg kam bei 
der Auswertung seiner Kriminalitätsstatistik zu der Erkenntnis, 
dass über 43 Prozent der Täter an mechanischen und 
elektronischen Sicherungseinrichtungen scheiterten. In 26 
Prozent der Fälle wurden die Täter bei der Tatausführung 
gestört. Hinweise von aufmerksamen Nachbarn und das 
engagierte Verhalten von Zeugen lagen bei der Prävention 
somit auf Platz zwei, was für die Waldbronner Initiative spricht. 

 

Unsere Sicherheitspartner 
 

Diese Waldbronner Betriebe beraten und unter-
stützen Sie bei notwendigen Sicherheitsmaßnahmen: 
 
Elektro Dreher: 
Einbruchmeldeanlagen / Bewegungsmelder 
Elektro Steppe: 
Einbruchmeldeanlagen / Bewegungsmelder 
Gutzeit GmbH: 
Sicherheitsvorkehrungen an Rollläden 
Schreinerei Anderer: 
Haustüren / Balkontüren / Fenster 
Schreinerei Rimmelspacher: 
Haustüren / Balkontüren / Fenster 
Schlosserei Werner Kraft: Vergittern von Fenstern 
Versicherungen: 
Versicherungsbüro Hartmut Jäger und Joachim Tron 
Versicherungsbüro Steffen Reiber 
 

Mehr Informationen zur Sicherheitsinitiative und zum 
SNW finden Sie unter: www.snw-waldbronn.de 
 

Unsere Sicherheitspartner stehen auf der Homepage 
der Waldbronner Selbständigen: www.ws-ev.de 

Sie haben noch keinen Aufkleber erhalten? 
Wenn Sie die Sicherheitsinitiative unterstützen wollen, 
dürfen Sie gerne einen unserer Aufkleber gut sichtbar im 
Eingangsbereich anbringen. Aufkleber erhalten Sie im 
Rathaus Waldbronn direkt im Bürgerbüro. 

Einbrecher hinterlassen Spuren. Der Täter ist längst über alle 
Berge, doch die Angst bleibt. Daher sorgen Sie vor! 

 

Ein gesundes und 
erfolgreiches Neues 
Jahr wünschen die 

Waldbronner 
Selbständigen.  
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Das Warten hat ein Ende 

Das neue Albtal Magazin ist da! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 

 

 

                           
Vielfalt pur: Das Albtal Magazin 2024 präsentiert wieder 
Geschichten aus dem Albtal. Egal ob naturbegeisterte 
Wanderer oder kulinarische Feinschmecker, in der 
diesjährigen Ausgabe kommt niemand zu kurz. Neben 
Highlights aus dem Albtal bietet das Magazin auch eine 
Fülle von Informationen über Wanderwege und weitere 
spannende Aktivitäten in der Region.  Nehmen Sie sich 
die Zeit und informieren Sie sich über viele Highlights 
rund um die Mitgliedsgemeinden und –städte. Es ist für 
jeden eine lohnende Geschichte dabei.  

INFO:  
 

Das Albtal Magazin können Sie über www.albtal-
tourismus.de bestellen. Darüber hinaus liegt es im 
Service Center der Albtherme und im Eingangsbe-
reich des Rathauses aus.  
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, 
Telefon 07243 56570 

SaunaSpecial: Eiskristall trifft auf Menthol 

Die kalten Wintertage 
rufen geradezu nach  
einem wohltuenden 
Saunabesuch. Und 
weil es draußen so 
frostig ist, haben wir 
uns etwas ganz Beson-
deres für Sie überlegt: 
 
Am morgigen Freitag, 19. Januar gibt es erstmalig ei-
nen Eiskugel-Aufguss mit echten Menthol-Kristallen. 
 

Zelebriert wird der besondere Aufguss mit Wow-Effekt 
von unserem geschulten Saunateam Marlene und Rei-
ner im Doppelpack. Der Aufguss mit Menthol-Kristallen 
befreit die Atemwege, ist extra frisch und hat – trotz der 
Saunahitze – einen angenehm kühlenden Effekt.  
 
Das SaunaSpecial gibt es jeweils um 16h, 18h und 
20h in der Panoramasauna. 

*************** 
 

Wissenswertes aus der Infrarot-Kabine 

Waren Sie schon mal in der Infrarot-Kabine der Albther-
me. Wussten Sie, dass 
unsere Infrarot-Kabine 
nicht nur super entspan-
nend ist, sondern auch 
viele gesundheitliche Vor-
teile bietet? Die Infrarot-
wärme  hilft, Muskeln zu 
lockern und Stress abzu-
bauen. Die Wärme wirkt 
dabei sanft und schonend 
und kann die Durchblutung 
fördern sowie Schmerzen 
lindern.  
 
Und das Beste zum Schluss: Es ist eine großartige 
Möglichkeit, sich (nach einem langen Tag) zu ent-
spannen! 
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Närrischer Seniorennachmittag 
mit der Concordia Reichenbach 

 

 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
es geht närrisch zu beim Fasching für Senioren,  
am Samstagnachmittag  
 
                 10. Februar 2024 um 14 Uhr 
                      im Kurhaus Waldbronn. 
 
Ich lade Sie herzlich ein und es wäre einfach wunderbar,  
wenn Sie zu uns kommen und mit uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen.  
Und am besten Sie bringen auch noch ihre Freunde und Bekannten mit.  
Die Concordia hat wie immer ein tolles Programm parat und Sie dürfen sich auf fesche 
Büttenreden, flotte Tänze und eine phantastische Stimmung freuen.  
Sie sind eingeladen, wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben, eine Seniorin/einen Senior 
begleiten oder bereits in Rente sind. Denken Sie bitte an 3 Euro pro Person für den Eintritt als 
kleiner Kostenbeitrag für Kaffee/Kuchen und Unterhaltung.  
 
Bitte Anmeldung nicht vergessen – bis spätestens  
Freitag, 2.2.2024, 12 Uhr im Rathaus unter 07243/609-0 oder 07243/609-101.  
 
Wie gewohnt bieten wir einen Fahrdienst an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden.  
Ich freue mich auf ein paar närrische Stunden mit Ihnen,  
 
Ihr  
Christian Stalf  
Bürgermeister 

Fahrdienst Abfahrtszeiten 
Abfahrt Busenbach und Reichenbach   
Bahnhof Busenbach ab                               12:35 Uhr 
Apotheke Busenbach                                  12:38 Uhr 
Oberdorf Busenbach                                   12:40 Uhr 
Ostendstraße                                              12:41 Uhr 
Rathausmarkt                                             12:42 Uhr 
Kurhaus an                                                 12:46 Uhr 

Friedhof Reichenbach                                 12:55 Uhr 
Albert-Schweitzer-Schule                           12:58 Uhr 
Nelkenstraße                                              12:59 Uhr 
Kurhaus an                                                 13:02 Uhr 

Abfahrt Etzenrot 
Feuerwehrhaus                                      13:10 Uhr 
Vogesenstraße                                       13:13 Uhr 
Esternaystraße                                       13:15 Uhr 
Strauß                                                     13:17 Uhr 
Kurhaus                                                  13:22 Uhr 

 

Rückfahrt nach Ende der 
Veranstaltung 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 

an. Wenn Sie diesen in Anspruch nehmen möchten, 
sagen Sie uns bitte bei Ihrer Anmeldung, an welcher Haltestelle Sie einsteigen werden. 
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Amtlicher Teil

Betriebsführung der Straßenbeleuchtung 
liegt ab sofort beim Bauhof
Die Betriebsführung der Straßen- und Wegelampen liegt ab 
01.01.2024 in den Händen des gemeindeeigenen Bauhofs 
und nicht mehr bei den Stadtwerken Ettlingen.
Daher bitten wir Sie, defekte Straßenleuchten telefonisch 
07243/609 281 oder per E-Mail an strassenbeleuchtung@
waldbronn.de zu melden.

Um eine reibungslose und schnelle Störungsbeseitigung zu 
gewährleisten, sind folgende Infos für den Bauhof sehr wich-
tig:
• Name und Telefonnummer des Meldenden für ev. Rück-

fragen.
• Standort der Leuchte: Straße und Hausnummer.
• Nummer der Leuchte (ist in max. 2,00 m Höhe am Mast 

angebracht, teilweise auf der Rückseite und besteht aus 
max. 3 Ziffern).

• Beschreibung der Störung (z. B. Mast umgefahren, Re-
visionsklappe fehlt, Leuchte brennt gar nicht oder nur zu 
bestimmten Zeiten u. s. w.).

In der Regel kann eine Störungsbeseitigung im 14-täglichen 
Rhythmus gewährleistet werden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bekanntmachung
Die Städte Ettlingen und Karlsruhe haben beim Landratsamt 
Karlsruhe, Kriegsstraße 100, 76133 Karlsruhe, die Durchfüh-
rung eines wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahrens gem. 
§ 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) zur Wiederherstellung des 
100-jährlichen Hochwasserschutzes an der Alb für die Städte 
Ettlingen und Karlsruhe auf dem Gebiet der Stadt Ettlingen und 
der Gemeinde Waldbronn (Landkreis Karlsruhe) sowie auf dem 
Gebiet der Stadt Karlsruhe (Stadtkreis Karlsruhe) beantragt.
Im Mittelpunkt des beantragten Vorhabens steht der Bau und 
Betrieb eines Hochwasserrückhaltebeckens oberhalb von Ett-
lingen am nördlichen Rand des Albtals im direkten Anschluss 
an den Gewerbepark Albtal mit einem Stauvolumen von 1,3 
Mio. m³ (Maßnahme M1). Die gesamte Fläche des Hochwasser-
rückhaltebeckens inkl. Einstaufläche liegt im Naturschutzgebiet 
„Albtal und Seitentäler“. Das Absperrbauwerk hat eine Höhe bis 
zu 11 m und weist eine Länge von 1.275 m auf. Die Einstauflä-
che beträgt ca. 25 ha. Für das Absperrbauwerk wird eine Fläche 
von 8 ha beansprucht.
An der Nordseite des Absperrbauwerks wird der Hetzelbach ver-
legt und auf einer Fließstrecke von ca. 500 m naturnah ausgebaut.
Weitere bauliche Bestandteile der Maßnahme sind Objekt-
schutzmaßnahmen für die Kläranlage Neurod (Maßnahme M2), 
die Ertüchtigung des Erlengrabens für einen Abfluss von 25 
m³/s mit Freibord 30 cm (Maßnahme M3) sowie der Neubau 
eines steuerbaren Auslaufbauwerks für den Zwischenspeicher 
Weiherwald (Maßnahme M4). Die Schützsteuerung am Etowehr 
wird angepasst; die Steuerung des Autobahnwehrs bleibt unver-
ändert (Maßnahme M6). Die ursprünglich geplante Ertüchtigung 
des Petergrabens auf einen Freibord von 30 cm (Maßnahme M5) 
entfällt.
Das Landratsamt Karlsruhe wurde am 08.01.2008 vom Regie-
rungspräsidium Karlsruhe als für die Durchführung des Verfah-
rens und die Zulassungsentscheidung zuständige untere Was-
serbehörde bestimmt.
Das Vorhaben fällt in den Anwendungsbereich des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). Nach der all-
gemeinen Vorprüfung des Einzelfalls kam das Landratsamt 
Karlsruhe zum Schluss, dass für das Vorhaben die Pflicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. 
Gemäß der Übergangsvorschrift des § 74 der Neufassung des 
UVPG vom 18.03.2021 ist das Verfahren nach der Fassung des 
UVPG, die vor dem 16.05.2017 galt, zu Ende zu führen, da das 
Scoping-Verfahren vor diesem Zeitpunkt eingeleitet wurde.

Die Antragsunterlagen werden
vom 22. Januar 2024 bis 21. Februar 2024

beim Bürgermeisteramt Waldbronn, Marktplatz 7,  
76337 Waldbronn 

im Foyer des Rathauses (Erdgeschoss) 
und 

bei der Stadt Ettlingen, Stadtbauamt, Ottostraße 5,  
76275 Ettlingen 

Raum 1.05 
und 

bei der Stadt Karlsruhe, Zentraler Juristischer Dienst/ 
untere Wasserbehörde 

Karl-Friedrich-Straße 10, 76133 Karlsruhe 
Zimmer 323

während der Öffnungszeiten zur Einsicht ausgelegt.

Öffnungszeiten:
Bürgermeisteramt Waldbronn:
Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
Donnerstag von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Stadt Ettlingen:
Montag bis Donnerstag von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und von 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr, Freitag von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Stadt Karlsruhe:
Montag bis Freitag von 8:30 Uhr - 15:30 Uhr.

Die Bekanntmachung des Vorhabens und die dazugehörigen 
Planunterlagen können auch auf der Internetseite des Landkrei-
ses Karlsruhe https://www.landkreis-karlsruhe.de unter Aktu-
elles & Landkreis/Aktuelles/Amtliche Bekanntmachungen/Um-
weltrechtsverfahren/Wasserrecht eingesehen werden.

Folgende Berichte sind unter anderem Gegenstand der Antrags-
unterlagen:
- Erläuterungsbericht
- Variantenvergleich
- Umweltverträglichkeitsstudie
- Technische Planung
- Geotechnischer Bericht
- Landschaftspflegerischer Begleitplan
- FFH-Verträglichkeitsuntersuchung
- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
- Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie
- Fischökologisches Gutachten
- Bodenschutzkonzept
- Abfallverwertungskonzept
- Grunderwerb

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Waldbronn, 
bei der Stadt Ettlingen, bei der Stadt Karlsruhe oder bei Landrat-
samt Karlsruhe, Amt für Umwelt und Arbeitsschutz, Kriegsstraße 
100, 76133 Karlsruhe, Einwendungen gegen den Plan erheben.
Diese Äußerungsfrist gilt auch für Stellungnahmen von Ver-
einigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen 
Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwal-
tungsgerichtsordnung gegen die Entscheidung nach § 74 Ver-
waltungsverfahrensgesetz einzulegen.

Es wird darauf hingewiesen, dass
a)   nach Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen bis zur 

Erteilung des wasserrechtlichen Planfeststellungsbeschlus-
ses ausgeschlossen sind, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen; dies gilt auch für Stellungnahmen 
von o.g. Vereinigungen. Dieser Einwendungsausschluss gilt 
nicht für ein sich anschließendes Klageverfahren.

b)   rechtzeitig erhobene Einwendungen und rechtzeitig abgege-
bene Stellungnahmen von o.g. Vereinigungen in einem Erör-
terungstermin behandelt werden,

c)   in dem Erörterungstermin bei Ausbleiben eines Beteiligten 
auch ohne ihn verhandelt werden kann,

d)   die Benachrichtigung der Personen, die Einwendungen erho-
ben haben, oder der Vereinigungen, die Stellungnahmen abge-
geben haben, von dem Erörterungstermin sowie die Zustellung 
der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden kann, wenn mehr als 50 Be-
nachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.

Waldbronn, den 18.01.2024
Christian Stalf
Bürgermeister
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Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag    7.00 – 18.00 Uhr
Freitag     7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  25.01.
1,1-cbm-Container:  20.01.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  19.01..
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  26.01.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 
 06.03.2024 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 
 22.03.2024 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich), 
 22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 
 20.01.2024 von 14 bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.01.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung unter 
strassenbeleuchtung@waldbronn.de oder unter Tel. 609 281
(Bitte dreiziffrige Lampennummer angeben, Straße und Haus-
nummer, Art der Störung)

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und  
15.30 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).
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Das Rechnungsamt informiert
Für das Kalenderjahr 2024 wurde die Grundsteuer nicht 
durch einen Steuerbescheid sondern durch öffentliche 
Bekanntmachung vom 11.01.2024 festgesetzt und erho-
ben.

Bitte beachten Sie:
Der Grundsteuerbescheid des Jahres 2022 ist weiterhin gül-
tig, bis Sie einen neuen Bescheid erhalten. Für das Jahr 2024 
werden wie bereits für das Jahr 2023 keine Grundsteuerjah-
resbescheide verschickt. Sie erhalten nur dann einen neuen 
Grundsteuerbescheid, wenn eine Änderung, wie zum Bei-
spiel ein Eigentumswechsel, eintritt. Der am 15.02.2024 fälli-
ge Steuerbetrag ist somit dem Grundsteuerbescheid für das 
Jahr 2022 zu entnehmen, sofern Ihnen zwischenzeitlich kein 
Änderungsbescheid zugegangen ist.

Hundesteuer
Das Rechnungsamt informiert:

Hundesteuer für das Rechnungsjahr 2024
Den Waldbronner Hundehaltern wurden Anfang Januar die 
Hundesteuer-Jahresbescheide für das Jahr 2024 zugestellt. 
Den Steuerbescheiden sind neue, grüne Hundesteuermarken, 
gültig für die Jahre 2024 und 2025, beigefügt. Die bisher aus-
gegebenen roten Hundesteuermarken mit den Jahreszahlen 
2022 und 2023 sind hiermit ungültig.
Die Hundesteuer beträgt gemäß Satzung der Gemeinde Wald-
bronn vom 11.07.2001, zuletzt geändert am 02.12.2020, 108,00 
€. Hält der Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so 
erhöht sich der Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren 
Hund auf 216,00 €.
Der Steuersatz für den ersten und jeden weiteren Kampfhund 
beträgt 504,00 €.
Die Hundesteuer für das Rechnungsjahr 2024 ist bis spätes-
tens 15.02.2024 zur Zahlung fällig.

In der Öffentlichen Gemeinderatsitzung am 26.11.2014 hat 
der Gemeinderat die Einführung einer Kampfhundesteuer 
zum 01.01.2015 beschlossen. Danach beträgt der Steuer-
satz für den ersten sowie jeden weiteren Kampfhund 504,00 
€. Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Ver-
haltens die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Ge-
fahr für Leben und Gesundheit von Menschen und Tieren 
besteht. Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift sind insbe-
sondere Bullterrier, Pit Bull Terrier, American Staffordshire 
Terrier sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit an-
deren Hunden sowie Bullmastiff, Mastino Napolitano, Fila 
Brasileiro, Bordeaux-Dogge, Mastin Espanol, Staffordshire 
Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff und Tosa Inu.

Jeder Hundehalter muss die von ihm gehaltenen, außerhalb des 
von ihm bewohnten Hauses oder des umfriedeten Grundbesit-
zes laufenden, anzeigepflichtigen Hunde mit einer gültigen und 
sichtbar befestigten Hundemarke versehen (§ 11 Hundesteu-
ersatzung). Bei Verlust der Hundesteuermarke ist eine entspre-
chende Ersatzmarke zu beantragen (2,50 €).
Bitte beachten Sie die Anzeigepflicht nach § 10 der Hundesteu-
ersatzung. Danach hat, wer im Gemeindegebiet einen über drei 
Monate alten Hund hält, dies innerhalb eines Monats nach 
dem Beginn des Haltens oder nachdem der Hund das steuerbare 
Alter erreicht hat, der Gemeinde anzuzeigen. Bei Kampfhunden 
gem. § 5 Abs. 3 der Hundesteuersatzung ist auch die Rasse (bei 
Kreuzungen die Rasse des Vater- und Muttertieres) anzuzeigen. 
Versäumnisse können mit Bußgeldern geahndet werden. Endet 
die Hundehaltung, so ist dies der Gemeinde ebenfalls innerhalb 
eines Monats unter Rückgabe der Hundesteuermarke anzu-
zeigen. Wird der Hund veräußert, so ist in der Abmeldung die 
Anschrift des Erwerbers mitzuteilen.
Die Hundesteuer ist keine zweckgebundene Steuer. Sie fließt 
in den allgemeinen „Steuertopf“ der Gemeinde, aus dem auch 
die Reinigung, Pflege und Neuschaffung von Grünanlagen und 
Spielplätzen finanziert werden.
Das Steueramt appelliert an die Steuerehrlichkeit der Hun-
dehalter, die bisher versäumt haben, ihren Hund anzumel-
den, dies umgehend nachzuholen. Die Anmeldeformulare sind 
während den Sprechzeiten im Rathaus, Marktplatz 7, Rech-
nungsamt (Zimmer 309) oder Bürgerbüro (Zimmer 111) erhältlich 

oder telefonisch unter der Nummer 07243/609-211 anzufordern.
Anmeldeformulare können außerdem auf der Homepage der 
Gemeinde Waldbronn, www.waldbronn.de/Rathaus/Formu-
lare/Suchbegriff: „Anmeldung Hund“, abgerufen werden.

---
Ausgabe von Tüten zur Exkrementbeseitigung
Im Gemeindegebiet sind an mehreren Stellen Hundestationen 
aufgestellt.

Standplätze:
5 Stationen - Kurpark
1 Station - Neufeldstraße
2 Stationen - Merkurstraße
1 Station - Wiesenstraße, Grünanlage
1 Station - Busenbacher Straße, Bereich Madonna
1 Station - Grünwettersbacher Straße, hinter dem Wegkreuz
1 Station - Zwerstraße, Bereich Albert-Schw.-Schule
1 Station - Neubrunnenschlag, Weinhaus Steppe>Spielplatz
1 Station - Hellenstraße, Bereich Kapelle
1 Station - Friedhofstraße, Ecke Bachstraße
1 Station - Daimlerstraße, Friedhof Reichenbach
1 Station - Jahnstraße, Sportplatz
1 Station - Spielberger Straße, Ende Spielberger Str.
1 Station - Esternaystraße, Wiesenfesthalle.
1 Station -  oberhalb Weißdornweg (Feldweg Neubaugebiet 

„Heubusch“)
1 Station - Hundeweg (Querweg Neubaugebiet „Rück“)
1 Station - Karlsruher Str. (Spielplatz)
1 Station - Tulpenstr. (Wendehammer Albert-Schweitzer-Schule)
1 Station - Talstraße (Ende zum Reh Waldrand)
1 Station - Wasserhochbehälter (Ortseingang Reichenbach)
1 Station - Bauhof Lager
1 Station - Jahnstraße (beim Wasserhochbehälter)
1 Station - Stuttgarter Str./Hundeweg
Weiterhin können im Rathaus an der Pforte sowie im Bürgerbü-
ro wie in den vergangenen Jahren bei Bedarf Tüten kostenlos 
abgeholt werden.
Wir bitten alle Hundehalter, die zur Verfügung gestellten Tüten 
zu benutzen und damit zur Sauberhaltung der Straßen, Wege, 
Plätze und Anlagen unserer Gemeinde beizutragen.

---

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Das Bürgerbüro – Gewerbeamt – informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z. B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaf-
ten (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z. B. 
Umwandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine 
Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei 
Betrieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z. 
B. Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist 
erneut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Woh-
nung bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
bei der Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmel-
dung sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich. 
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
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nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Das Bürgerbüro informiert: 
Landesfamilienpass
Die Gutscheinkarten 2024 zum Landesfamilienpass sind einge-
troffen. Der bisherige Landesfamilienpass ist weiterhin gültig, 
schon seit längerem können neben einem berechtigten Erwach-
senen noch bis zu vier weitere Erwachsene als Begleitpersonen 
eingetragen werden.

Die Gutscheinkarten sind bei Vorlage des Landesfamilien-
passes im Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. Sollten Kin-
der über 18 Jahren eingetragen sein, bitten wir um Vorlage 
eines Nachweises über den Bezug von Kindergeld!
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kin-

dern (auch Pflege- oder Adoptivkindern), die mit ihren Eltern 
in häuslicher Gemeinschaft leben

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinder-
ten Kind mit mindestens50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben

• Familien, die Kinderzuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld-
berechtigt sind und mit mindestens einem kindergeldbe-
rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben

• Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben

Der Landesfamilienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern/El-
ternteile und Kinder) vergeben – grundsätzlich ist der gemeinsa-
me Hauptwohnsitz entscheidend.
Der Landesfamilienpass ist ferner nur im Zusammenhang mit ei-
nem Lichtbildausweis gültig, der zumindest von den Eltern oder 
Elternteilen beim Besuch der Einrichtung vorzulegen ist. Er ist 
jedoch auch gültig, wenn er von Kindern, die die Einrichtung 
ohne Eltern besuchen, zusammen mit ihrem Kinder- oder Schü-
lerausweis vorgelegt wird.
Eine Liste aller teilnehmenden Einrichtungen und Partner in Ba-
den-Württemberg, die einen kostenfreien oder ermäßigten Ein-
tritt bieten, finden Sie unter:
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/fa-
milie/leistungen/landesfamilienpass

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 
Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den 
Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatungen 
möglich. Im Januar findet keine Energieberatung der Ver-
braucherzentrale im Rathaus Waldbronn statt. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatun-
gen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Einladung zum kostenlosen Webinar:  
PV-Planung und Erneuerbare Energien für 
Waldbronner Haushalte in Kooperation mit 
SolarHub
Die Gemeinde Waldbronn lädt alle Bürger*innen herzlich zu ei-
nem informativen Webinar zum Thema Photovoltaik (PV) und er-
neuerbare Energien ein. Im Rahmen des Projektes mit SolarHub 
werden 3D-PV-Planungen für sämtliche Haushalte in Waldbronn 
erstellt, um einen umfassenden Einblick in die Möglichkeiten 
nachhaltiger Energielösungen zu geben.
Das Webinar findet am 25. Januar um 19 Uhr auf www.solar-
webinar.de statt und bietet eine hervorragende Gelegenheit, 
sich über Photovoltaik und zukunftsfähige Energielösungen zu 
informieren. Die Experten von SolarHub werden alle wichtigen 
Informationen präsentieren und stehen zur Beantwortung von 
Fragen der Bürger*innen bereit.

Details zur Veranstaltung:
• Datum: 25. Januar
• Uhrzeit: 19:00 Uhr
• Ort: Online-Webinar auf www.solarwebinar.de
• Anmeldung zum Webinar auf: www.solarwebinar.de

Die 3D-PV-Planungen ermöglichen es den Bürger*innen eine 
maßgeschneiderte Vorstellung davon zu bekommen, wie Pho-
tovoltaikanlagen auf ihren eigenen Häusern aussehen könnten. 
Dieser innovative Ansatz erleichtert die Entscheidungsfindung 
und fördert das Verständnis für die individuellen Möglichkeiten 
der erneuerbaren Energiegewinnung.
Als besonderen Service hat die Gemeinde Waldbronn ein 
kostenloses Beratungskontingent von 60 Beratungen für die 
Bürger*innen bereitgestellt, von denen noch 30 Beratungen für 
Sie zur Verfügung stehen. Diese Beratungen bieten die Möglich-
keit, persönliche Fragen zu klären und spezifische Anliegen zu 
besprechen. Die Kosten für diese Beratungen werden von der 
Gemeinde übernommen, um den Zugang zu wichtigen Informa-
tionen und Unterstützung zu erleichtern.
Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen, sich für das Webi-
nar anzumelden und aktiv an der Gestaltung einer nachhaltigen 
Energiezukunft für Waldbronn teilzunehmen. Die Anmeldung 
erfolgt über www.solar webinar.de, Fragen können im Voraus 
oder während des Webinars gestellt werden.
Die Gemeinde Waldbronn freut sich auf eine rege Teilnahme und 
einen konstruktiven Austausch über die Möglichkeiten der PV-
Planung und erneuerbarer Energien für alle Haushalte.

Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie sich  
bitte an: experte@solarhub24.de

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Neu: „SNW-Treff“ startet erfolgreich
Im vollbesetzten Café der Bäckerei Nußbaumer in der Talstraße 
konnte die SNW-Vorsitzende
Renate Bernhardt die zahlreich erschienenen Mitglieder und 
Gäste zur Premiere des „SNW-Treff“ begrüßen. Mit ihren ein-
leitenden Worten erläuterte sie, dass zukünftig im Rhythmus 
von ein bis zwei Monaten weitere Treffs geplant sind. Die Tref-
fen sollen mit kulturellen Beiträgen und anregenden Vorträgen 
„garniert“ werden. Auch wird genügend Zeit gegeben sein, um 
mit anderen Teilnehmern ungezwungen plaudern zu können. Sie 
brachte den Wunsch zum Ausdruck, dass SNW damit zur Ab-
wechslung im Seniorenalltag beitragen kann. Sodann begrüßte 
die Vorsitzende die Harfenistin und Erzählerin Angela Grether 
aus Gräfenhausen, die zur Eröffnung des SNW-Treffs eingela-
den war. Frau Grether erwähnte zunächst, dass sie in Stuttgart 
eine Ausbildung als Erzählerin absolviert hat, wobei sie lernte, 
alle Facetten von Geschichten und Begebenheiten zu erzählen. 
Wichtig sei ihr, die Stimmung des jeweiligen Publikums „ein-
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zufangen“. Dies ist ihr im Wechsel mit den einfühlsamen und 
weichen Klängen der Harfe und den Erzählungen überaus ge-
lungen. Sie erzählte Geschichten, die zum Schmunzeln führten, 
es waren aber auch Beiträge dabei, die nachdenklich stimm-
ten. Der anhaltende Beifall zeigte, dass die sympathische Frau 
Grether bei den Anwesenden „angekommen“ war und dass der 
Kaffeenachmittag für alle Anwesenden eine schöne Bereiche-
rung darstellte. Zum leiblichen Wohl hatten Kaffee und eine gro-
ße Auswahl von wohlschmeckenden Kuchen der „Bäckerei mit 
Herz“ beigetragen.

 
Harfenistin und Erzählerin Angela Grether war beim ersten 
SNW-Treff zu Gast. Foto: SNW

Verbunden mit ihren Dankesworten gab Renate Bernhardt einen 
kurzen Ausblick auf den nächsten „SNW-Treff“, der Mitte Feb-
ruar stattfinden soll. Die Einladungen hierzu werden den Mitglie-
dern demnächst zugestellt und es wäre schön, wenn auch der 
nächste Termin wieder auf großes Interesse stoßen würde.

Das nächste Treffen findet am 15.02.2024 um 15:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn statt. Gast ist Prof. 
Dr. med. Curt Diehm mit seinem Vortrag „Gesunde Rituale“.
Karlheinz Henge

Ehrenamt Börse vermittelt....

Unterstützung für die Hausaufgabenbetreuung
Beim Hort der Anne-Frank-Schule Busenbach wird dringend 
eine ehrenamtliche Unterstützung für die Hausaufgabenbetreu-
ung gesucht.
Die Randzeiten sind von Dienstag bis Donnerstag ab 14.30 Uhr 
bis ca. 15.30 Uhr.
Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Wenn ja, dann freu-
en wir uns, wenn Sie sich bei uns melden.
Gerne besprechen wir mit Ihnen und der Schulleitung die Einzel-
heiten der Begleitung.
Vielen Dank!

Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel.: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de oder
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de

Willkommen für Fremde

AK Asyl 
WILLKOMMEN FÜR FREMDE

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht
Die Kreisintegrationsstelle des Landratsamts sucht Lesepatin-
nen und Lesepaten für Waldbronn.

Wer kann Lesepatin oder Lesepate werden?
• Alle, die sich ehrenamtlich engagieren wollen.
• Alle, die Freude am Vorlesen haben.

Was macht eine Lesepatin bzw. ein Lesepate?
• Lesepatinnen und Lesepaten lesen mehrsprachig aufwach-

senden Kindern auf Deutsch vor.
• Damit unterstützen und fördern Sie Kinder spielerisch beim 

Spracherwerb.
• Zielgruppe sind Kinder aus dem Kindergarten

Wie kann man Lesepatin/Lesepate werden?
• Nehmen Sie am 29. Februar von 16:00 bis 17:30 Uhr an 

unserer digitalen Schulung zur Vorbereitung auf das Ehren-
amt teil. Anschließend vermitteln wir Sie an eine Einrichtung.

Bei Interesse oder für Fragen wenden Sie sich bitte an die Kreis-
integrationsstelle, Frau Litterst.
Tel.: 0721 936 - 77 670, E-Mail: 
amt33.bildungskoordination@landratsamt-karlsruhe.de
Arbeitskreis Willkommen für Fremde
Besuchen Sie auch unseren Internet-Auftritt auf
www.waldbronn.de > GEMEINDE > AK Asyl

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu le-
sen.
• Das Landratsamt Karlsruhe sucht ehrenamtliche Lesepatin-

nen und Lesepaten
• Fachveranstaltung zum Ackerbau für Landwirtinnen und 

Landwirte am 7. Februar

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Ihr Team für Sicherheit: Telefon 07243 67779

Polizeiposten Albtal

Marxzell – Mehrere Diebstähle aus unverschlossenen 
Fahrzeugen – Polizei sucht Zeugen und gibt Präventions-
hinweise
Bislang unbekannte Täter öffneten in der Nacht von Mittwoch 
auf Donnerstag in Marxzell mehrere offenbar unverschlossene 
Fahrzeuge und durchsuchten diese nach Wertgegenständen.



14 AMTSBLATT
Nummer 3

Donnerstag, 18. Januar 2024

Nach bisherigem Kenntnisstand entwendete ein bislang unbe-
kannter Täter am vergangenen Mittwoch gegen 18:00 Uhr einen 
Geldbeutel aus dem Handschuhfach eines nicht abgeschlosse-
nen Pkw in der Gartenstraße in Marxzell-Burbach, nachdem er 
in mehreren Einfahrten offenbar gezielt die Verschlussverhältnis-
se geparkter Autos überprüfte.
Der Tatverdächtige soll etwa 180 bis 190 cm groß und schlank 
sein und braune Haare und Hakennase habe. Zum Tatzeitpunkt 
trug er eine weiße Daunenjacke mit Kapuze, schwarze Turn-
schuhe mit weißer Sohle, schwarze Handschuhe, eine beige 
Kargo-Hose und einen dunklen Schal, den er um den Hals und 
teilweise um sein Gesicht gewickelt hatte.
Auch in der Dekan-Fellhauer-Straße in Marxzell-Burbach beob-
achteten Anwohner am vergangenen Donnerstag gegen 00:30 
Uhr zwei männliche Personen, die offenbar mit Taschenlampen 
in geparkte Fahrzeuge hineinleuchteten.
Im Zeitraum zwischen Mittwoch, 18:45 Uhr und Donnerstag, 
07:00 Uhr wurde offenbar ein weiteres nicht ordnungsgemäß 
verschlossenes Auto in der Straße Im Eichelgarten von Unbe-
kannten durchwühlt. Da sich wohl keine Wertgegenstände im 
Fahrzeug befanden, flüchteten die Täter ohne Beute.
In Marxzell-Pfaffenrot wurde in der Nacht von Mittwoch auf Don-
nerstag ebenfalls ein unverschlossenes Fahrzeug in der Carl-
Benz-Straße durchwühlt und Bargeld entwendet.
Der Polizeiposten Albtal hat die Ermittlungen aufgenommen. 
Zeugen, welche in diesem Zusammenhang verdächtige
Wahrnehmungen gemacht haben oder möglicherweise ver-
dächtige Personen auf den Bildern ihrer Überwachungskameras 
festgestellt haben, werden gebeten, sich beim Polizeirevier Ett-
lingen unter der Telefonnummer 07243 3200-0 zu melden.

Um Ihr Auto und Ihre Wertsachen zu schützen, rät die Polizei:
-  Wenn Sie eine Garage besitzen, nutzen Sie diese. Verriegeln 

Sie das Fahrzeug und verschließen Sie das Garagentor.
-  Ohne Garage: Parken Sie Ihr Fahrzeug an gut einsehbaren, 

beleuchteten und wenn möglich belebten Straßen.
-  Vergewissern Sie sich immer, dass Ihr Fahrzeug ordnungsge-

mäß verschlossen ist. Achten Sie, falls vorhanden, auf optische 
und akustische Signale. Funkblocker können das Funksignal 
Ihrer Fernbedienung stören und so das Verriegeln verhindern.

- Schließen Sie Fenster, Schiebedach oder Faltdach bei Cabrios.
-  Das Auto ist kein Tresor! Lassen Sie keine Wertsachen (z. B. 

Handy, Laptop, Kamera) oder Bargeld sichtbar im´Auto liegen. 
Auch Verstecken ist nicht zu empfehlen, da die Diebe nahezu 
jedes Versteck kennen.

-  Informieren Sie die Polizei, wenn Personen zu ungewöhnlichen 
Tageszeiten Fahrzeuge ableuchten oder sich an Fahrzeugen zu 
schaffen machen.

Wir gratulieren 

Geburtstage
18.01.2024 Werner Reichert 80
20.01.2024 Jörn Krüger 85

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Goldene Hochzeit
18.01.2024 Gitta und Alexander Bosch Goldene Hochzeit

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 

Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten: 
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

IG Barrierefreies Waldbronn

Unser Ausblick auf 2024 – Fortsetzung
Heute möchten wir weitere Vorhaben für 2024 vorstellen:
Im vergangenen Jahr wurden von der Gemeindeverwaltung bei 
den beiden größten Veranstaltungen, dem Faschingsumzug und 
dem Kurparkfest zum ersten Mal barrierefreie Dixietoiletten auf-
gestellt. Wir wurden bei der Vorbereitung zur Aufstellung dan-
kenswerterweise eingebunden und die Toiletten fanden in der 
Bevölkerung sehr positiven Anklang. Auch in diesem Jahr ist die 
Aufstellung der Toiletten wieder geplant.
Eine große Verbesserung für Fußgänger*innen in der Bergstraße 
würde eine sichere und barrierefreie Querung der Straße zum 
Eingang des Rathausmarktes darstellen. Bislang ist das Über-
queren eingeschränkt möglich, da es zum einen keine offizielle 
Querungsmöglichkeit gibt und parkende Autos immer wieder 
die Sicht für Fußgänger*innen versperren. Auch benötigen mo-
bilitätseingeschränkte Personen mehr Zeit für die Querung und 
somit ist ein sicherer Übergang sehr wünschenswert. Die Ge-
meindeverwaltung hat dazu schon Pläne erarbeitet, welche in 
diesem Jahr sehr wahrscheinlich umgesetzt werden.
Abschließend möchten wir noch den Kulturtreff thematisieren: 
Der Veranstaltungsraum im ersten Stock ist nur eingeschränkt 
barrierefrei. Der Zugang über einen außenliegenden Weg ist 
eigentlich möglich, doch der Aufbau der Bühne schränkt den 
Wenderadius für Rollstuhlfahrer sehr ein. Eine mögliche Verbes-
serung ist im Sinne der Teilhabe für alle Bürger wichtig, finanzi-
elle Zuschüsse von der Aktion Mensch könnten hierzu angefragt 
werden.
Im Laufe des Jahres haben sich immer wieder Mitbürger*innen 
gemeldet und ihre Anliegen berichtet. Wir versuchen diese Anre-
gungen in unsere Arbeit einzubinden und möchten ausdrücklich 
darauf hinweisen, sich gerne weiterhin an uns zu wenden.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit der Verwaltung und 
wünschen allen Waldbronner Bürgerinnen und Bürgern ein ge-
sundes und gutes neues Jahr!
Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 E-Mail: felicitas.becker@on-
line.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 E-Mail: victor.oesterle@web.
de

Das VHS-Angebot für Ettlingen und Waldbronn jetzt buchbar!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: www.
vhsettlingen.de

Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, im Ja-
nuar startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:

WG119: Stabiler Beckenboden
18 x montags, 09.00 bis 10.00 Uhr, ab 22.01.2024 / Kulturtreff
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WG127: Rücken- und Fitnesstraining
18 x montags, 10.00 bis 11.00 Uhr, ab 22.01.2024 / Kulturtreff

WG140: Zumba-Kids
15 x dienstags, 16.00 bis 17.00 Uhr, ab 23.01.2024 / Kulturtreff

WG125: Gutes für Schultern & Nacken
18 x mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 24.01.2024 / Kulturtreff

WG131: Funktionelle Gymnastik mit Entspannung
15 x mittwochs, 19.30 bis 20.30 Uhr, ab 24.01.2024 / 
Waldschule Etzenrot

WG117: Dein Körper - Dein Yoga
15 x donnerstags, 19.00 bis 20.30 Uhr, ab 25.01.2024 / 
Kulturtreff

WG124: Pilates am Vormittag
15 x donnerstags, 11.00 bis 12.00 Uhr, ab 25.01.2024 / 
Kulturtreff

WG135: Intervalltraining Tabata & Bauch
10 x donnerstags, 18.15 bis 19.15 Uhr, ab 25.01.2024 / 
Waldschule Etzenrot

WG111: Yoga Basic für Einsteiger*innen
15 x mittwochs, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 31.01.2024 / Kulturtreff

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle 
Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / 
Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bei uns wird´s ganz schön gruselig – das ist was für die 
Großen

 
 Foto: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn 
e.V.

 
 Foto: Antje Bienefeld

Herr Hauswirth, bekannt als unser Märchenerzähler, erzählt uns 
dieses Mal echte Gruselgeschichten. Und das im schummrig 
beleuchteten Lesetreff. Da solltet ihr eure Eltern dabeihaben und 
möglichst schon 8 Jahre alt sein. Erwachsene ohne Begleitung 
von Kindern sind auch herzlich willkommen!

Jutta liest vor mit dem Kamishibai
Am Samstag, 20. Januar um 11 Uhr liest Jutta wieder vor mit 
dem Kamishibai. Dieses Mal das Bilderbuch „Was machen die 
Tiere im Winter?“

Autorinnenlesung für Kinder ab 3
Lena Walde stellt ihr brandneues Bilderbuch bei uns vor:
„Spiel doch mit, Elefant!“
Freitag, 02.02.2024
17:00 Uhr
Lesetreff
Stuttgarter Straße 25 
Eintritt: € 4,-
Kartentelefon 07243 / 526393

Schulen und Kindergärten

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: Termin nächste  
Altpapiersammlung, Sa., 20.01.2024, 9 – 13 Uhr
Am Samstag, dem 20.01.2024, findet von 9 bis 13 Uhr die ers-
te Altpapiersammlung des neuen Jahres statt.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier in Etzenrot vor 9.00 Uhr an den 
Straßenrand, es wird abgeholt oder bringen Sie es gerne auch 
selbst von 9 – 13 Uhr zu den beiden Containern an der Wie-
senfesthalle.
Bitte wie gewohnt, Altpapier und Pappe/Kartonage getrennt 
packen, da es jeweils einen Container gibt und somit der Sor-
tieraufwand reduziert wird.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung im Namen der 
Waldschulkinder!

Die nächsten Termine sind voraussichtlich am:
Sa., 20.04.2024
Sa., 06.07.2024

Herzliche Grüße
euer Förderverein
vertreten durch: David Bähr, Miriam Mink, Katja Stoll-Gann

Schulanmeldung an der Waldschule Etzenrot
Am Dienstag, 30.01.2024 und am Donnerstag, 01.02.2024 findet 
die Schulanmeldung der im Schuljahr 2024/2025 schulpflichti-
gen Kinder statt. Die Termine mit Datum und Uhrzeit erhielten 
die Erziehungsberechtigten per Post. Der Info-Elternabend ist 
am Donnerstag, 18.01.2024 um 19.00 Uhr.
Darüber hinaus können auch Kinder, die zwischen dem 
01.07.2018 und 30.06.2019 geboren sind, angemeldet werden 
(„Kann-Kind-Regelung“). Sollten Sie daran interessiert sein, 
nehmen Sie bitte bis spätestens 23.01.2024 Kontakt mit dem 
Sekretariat der Waldschule Etzenrot unter Tel. 07243/69779 auf.

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Einladung zum Tag der „offenen Türen“ und Informations-
veranstaltung zum pädagogischen Konzept der Gemein-
schaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Liebe Eltern, Schüler und Schülerinnen und Interessierte,
die GMS Karlsbad-Waldbronn möchte Sie und Ihre Kinder am 
Freitag, dem 26.01.2024 ab 15.30 Uhr einladen unsere Schule 
kennenzulernen.
Unter dem Motto „schauen – staunen - mitmachen – infor-
mieren – austauschen“ haben Sie die Möglichkeit, mit Eltern, 
Schüler*innen, Lehrer*innen und unseren Kooperationspartnern 
ins Gespräch zu kommen.
Erleben Sie unsere Schule, unsere Arbeit, unsere Lernkultur und 
unsere Räumlichkeiten. 
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Angeboten werden kleine Darbietungen, Präsentationen aus 
dem Unterricht und der freien Lernzeit, Mitmachstationen für 
Kinder und Jugendliche sowie ein Markt der Möglichkeiten zu 
unserer Schul- und Lernkultur.
Innerhalb der „offenen Türen“ begrüßen wir Sie um 18.00 Uhr in 
der Mensa der GMS zu einer Informationsveranstaltung zum 
Profil der Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn.
Die Schüler*innen und der Förderverein unserer Schule werden 
Sie mit Getränken und kleinen Speisen verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Schulgemeinschaft der GMS Karlsbad-Waldbronn

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür und Aufnahmeverfahren 2024 an der 
Realschule Karlsbad
Hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu unserem Tag der offenen 
Tür für interessierte Eltern von Grundschülern der 4. Klassen ein. 
Dieser findet am Samstag, 3. Februar 2024 statt. Er beginnt 
mit einer zentralen Informationsveranstaltung um 10:00 Uhr und 
endet gegen 13:00 Uhr – wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die diesjährige Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an 
unserer Schule am Dienstag, 5. März 2024 und Mittwoch, 6. 
März 2024 statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persönli-
chen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns zunächst ab 17. Januar 2024 per E-Mail unter sekreta-
riat@rs-karlsbad.de.
Mit unserer Antwortmail senden wir Ihnen einen Link, welcher 
Sie direkt zum Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie 
sich ein Zeitfenster für die persönliche Anmeldung aus und re-
servieren sich einen Termin. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung! Des Weiteren 
erhalten Sie Informationen für die weitere Vorgehensweise.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad  
am Do, 22.02.2024 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad 
am Do, 22.02.2024 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot 
vorstellen möchten. Hierzu erfolgt um 16.30 Uhr zunächst eine 
gemeinsame Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Die 
Kinder erhalten dann ein spezielles Programm in Form eines 
spielerischen Einblicks in verschiedene Unterrichtsfächer, wäh-
rend wir den Eltern parallel in der Aula unser Unterstufenkonzept 
vorstellen. Anschließend kommen alle im Foyer des Gymnasi-
ums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum in-
dividuellen Gespräch mit uns.

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum Schul-
jahr 2024/2025
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
über das Onlineverfahren auf unserer Nextcloud registrieren las-
sen. Den Link dazu mit entsprechenden Erläuterungen finden 
Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.de“. Die vorlie-
gende Registrierung wird als Anmeldung gültig, sobald Sie uns 
das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie im Anschluss 
an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, zusammen mit 
den unten aufgeführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen 
im Original, alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die 
Online-Registrierung ist von Montag, 15.01.2024 bis ein-
schließlich Montag, 26.02.2024 möglich.
Falls Sie Ihr Kind nicht online anmelden möchten, können Sie an 
folgenden Tagen im Sekretariat vorbeikommen:

Di, 05. März 2024 und Do, 07. März 2024 
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr

Mi, 06. März 2024 und Fr, 08. März 2024 
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 13.30 Uhr

Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z.B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinderreise-
pass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen Ma-
sernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sor-
gerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber die 
entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese in 
Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschu-
le.

Kindergarten
St. Bernhard

Der Förderverein des Kindergartens St. Bernhard lädt zur 
Mitgliederversammlung ein
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 5. Februar 2024, um 20.00 Uhr
im Kindergarten St. Bernhard
Liebe Mitglieder und Interessierte,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung laden wir Sie 
herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte/Entlastung des Vorstands
3. Neuwahlen des/der Vorsitzenden und der Beisitzer
4. Anträge
5. Vorhaben für das laufende Kindergartenjahr 2023/2024
6. Sonstiges

Anträge können bis zum 04.02.2024 per E-Mail 
(foeve-kiga-etzenrot@web.de) eingereicht werden.
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Partnerschaften

Stammtisch Freundeskreis Saint-Gervais
Wir treffen uns zum Klönen, Ideen austauschen und Bilder der 
Skiausfahrt nach Saint-Gervais anzusehen und laden dazu herz-
lich ein.
Termin: Mittwoch, den 24. Januar 2024 um 18.30 Uhr im Wein-
haus Steppe, Neubrunnenschlag 18, Waldbronn.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Junger Wein gehört in neue Schläuche.“  
Monatsspruch Januar, Markus 2,22
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Freitag, 19. Januar
19.00 Uhr Regio-Jugend-Gottesdienst

Sonntag, 21. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
Im Anschluss Kirchenkaffee
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Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes. (Lukas 13,29)

Sonntag, 28. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, evangelische Kirche Spielberg

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Layout Gemeindebrief, Montag, 22. Januar, 17.30 Uhr
Probe Projektchor, Dienstag, 23. Januar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre Mittwoch, 
10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail 
an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Youtreff, Samstag, 27. Januar, 19.00 Uhr, Jugendkreis der 
„Jungen Kirche“ - nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenanstö-
ße über Gott und dein Leben - für Jugendliche zwischen Konfir-
mandenunterricht und 18 Jahren

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind wir 
für Sie da:
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Freizeiten 2024
Südtirol-Freizeit 2024 der Kirchengemeinde
So 19. - So 26. Mai
im Hotel Waldesruh in Viums bei Brixen
Nähere Informationen:
Birgit und Wolfgang Dischler
Mozartstr. 92
76307 Karlsbad-Langensteinbach
bcw.dischler@web.de, Tel.: 07202 942805
Die Anmeldeflyer liegen in unseren Kirchen aus.

Auf nach Berlin! – Kultur- und Wallfahrt 2024 vom 31. Mai 
bis 7. Juni
Das ausführliche Reiseprogramm und das Anmeldeformular 
können Sie auf unserer Homepage herunterladen, oder anfragen 
bei Mirjam Bartberger, Tel. 07202 7179, bartberger@sewk.de.
Eine verbindliche Anmeldung ist ab sofort möglich.
Die Ausschreibungen mit näheren Informationen können Sie im 
aktuellen Pfarrblatt sowie auf unserer Homepage nachlesen.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel. 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de

Gemeindereferentin Alexandra Kunz, 
Tel. 6523-43; a.kunz@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, 
Tel. 6523-42; u.seifert@kkwk.de
Gemeindeassistent Pious Joseph, 
Tel. 2199413, p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: 
Di. und Fr., 10.00 -12.00; Tel. 07243 2005252
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa, 20.01.
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 21.01.
10:00 Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe
18:00 Spielberg Berührt im Wort

Mo, 22.01.
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di, 23.01.
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den Anlie-
gen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi, 24.01.
18:30 Reichenbach Hl. Messe anschl. gestaltete eucharistische 
Anbetung mit Stille
19.30 Spielberg Ökumenisches Taizégebet

Do, 25.01.
18:30 Langensteinbach Hl. Messe

Fr, 26.01.
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa, 27.01.
18:30 Etzenrot Vorabendmesse

4. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 28.01.
10:00 Busenbach Hl. Messe - anschl. Kirchencafé

10:30 Busenbach Kinderwortgottesdienst in der Kita Don 
Bosco
12:00 Busenbach Taufe von Liliana Borho, Langensteinbach 
und Julian Holzer, Busenbach

Gottesdienste für Jubelpaare 2024
Sa., 04. Mai 2024, 15.00 Uhr
St. Katharina Busenbach
Sa., 12. Oktober 2024, 15.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach
Für Paare, die 2024 eine Jubelhochzeit begehen dürfen, bieten 
wir wieder zwei Termine – im Frühjahr und Herbst – für einen 
gemeinsamen Gottesdienst mit anderen Paaren an. Auch eine 
Segnung im Rahmen einer hl. Messe ist möglich. Die uns be-
kannten Jubelpaare erhalten Ende Januar ein detailliertes Infor-
mationsschreiben.
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Angebot für Kinder und Jugendliche

 

Kinderkirche 
So 21. Januar 2024, 10.00 Uhr 
im kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis  
Waldbronn-Reichenbach 

Wir freuen uns auf DICH und Deine Familie! 
Wir beginnen gemeinsam im Pfarrzentrum und gehen zum 
Abschlusssegen in die Pfarrkirche St. Wendelin. 

 
                                                            Plakat: Kiki-Team

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 

für Klein  
und Groß 

 Fackeln 
 Schneeflocken??? 
 Punsch und Glühwein 

 

  0151 10993230 
 kolping-reichenbach@sewk.de 
 www.kolping-reichenbach.de 

20. Januar ‘24 
Pfarrhof, kath. Kirche Reichenbach 

Busenbacher Str. 4 76337 Waldbronn 

Beginn: 17:30 Uhr 

 
                                           Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Frauefasenacht
„Im Wald sagen sich Fuchs und Hase Gute Nacht,

aber net bei unserer Frauefasenacht“
Unter diesem Motto werden wir die Frauefasenacht im Pfarr-
zentrum Reichenbach feiern.

Karten: bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18 in Reichen-
bach – Telefon 07243 61739 – Eintrittspreis: 10,00 €

Mi., 31. Januar – 19.11 Uhr
- nur für Frauen -

So., 04. Februar – 17.33 Uhr
- für die Allgemeinheit -

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

19.01.24 Kino-KaOT
26.01.24 Quiz-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

 
 Plakat: Kigo-Team
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche in  
Karlsbad-Langensteinbach
Am Sonntag, den 21.01.2024 um 10.00 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Mittwoch, den 24. Januar 2024
um 20.00 Uhr in Ittersbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 18.01. – 24.01.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00 Mädchen Treff
    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:   14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00 Bürozeit
    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag:   15:00 - 18:00 
    U14 Treff: Makramee-Schlüsselanhänger 
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:   15:00 - 18:00 Kinder Treff: 1, 2 oder 3
    18:30 - 21:00 Offener Treff

 
Kinder Treff: 1, 2 oder 3  
 Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Das DRK Etzenrot sagt Danke ...
Danke.
Wir möchten Danke sagen für die Unterstützung, die wir für die 
Notfallhilfe erhalten haben. Den Initiatoren vom Adventsfest in 
der Zieglerscheune, Achim Ziegler, Volker Becker, Ulrike und 
Jahn Messaros. Der Erlös hat alle Erwartungen übertroffen. Wir 
durften den stolzen Betrag von 4.863,08 € entgegennehmen. 
Recht herzlichen Dank dafür, und an alle Gäste, die mit uns ei-
nen schönen Adventsnachmittag verbracht haben. Das war ge-
lebte Dorfgemeinschaft. Bedanken möchten wir uns auch bei 
den Waldbronner Selbständigen, die ihre Weihnachtsaktion 
zugunsten unserer Notfallhilfe durchführten. Wir durften beim 
Neujahrsempfang einen Scheck in Höhe 2.300 € entgegenneh-
men. Dafür vielen Dank. Das Geld werden wir für die Ausrüstung 
unserer Notfallhilfe verwenden.
Ihr Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Etzenrot e. V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Unsere Neujahrsfeier – Welcome back!
Am 14. Januar 2024 veranstalteten wir unsere Neujahrsfeier im 
Saal des katholischen Pfarrzentrums Reichenbach. Alle Mitglie-
der der DLRG-Ortsgruppe Waldbronn waren zum Sonntags-
brunch eingeladen, um gemeinsam das neue Jahr einzuläuten.
Nach der Begrüßung durch die Vorstandsvorsitzende Stephanie 
Geisert wurde das reichhaltige Buffet eröffnet, zu dem diesmal 
alle Teilnehmenden etwas beigetragen hatten. Der Technische 
Leiter Martin Staudinger stellte anschließend die verschiedenen 
Schwimmgruppen vor und verlieh Schwimmabzeichen, die im 
Laufe des Jahres erworben wurden. Die Stellvertretende Ju-
gendleiterin Annika Ignatowitz wurde für die Übernahme der 
meisten Wachstunden im Freibad in der letzten Sommersaison 
geehrt. Überhaupt ist bemerkenswert, dass viele unserer Ju-
gendlichen neben dem Training in ihren Schwimmgruppen mit 
großem Engagement zusätzlich noch vielfältige weitere Aufga-
ben übernehmen. Annika Ignatowitz und Laurenz Wagner aus 
dem Jugendteam zeigten in ihrem spannenden und kurzweili-
gen Jahresrückblick, von wie vielen abwechslungsreichen Akti-
vitäten unser Jahr 2023 geprägt war. Jugendleiter Jonas Vogel 
stellte sodann die für das Jahr 2024 geplanten Freizeiten vor. 
Die Jugendlichen werden für 12 Tage nach Dänemark fahren, 
die jüngeren Kinder werden eine dreitägige Kinderhüttenfreizeit 
in der schönen Pfalz verbringen.
Auch im neuen Jahr werden wir wieder getreu dem DLRG-Mot-
to: „Vom Nichtschwimmer zum Schwimmer und vom Schwim-
mer zum Rettungsschwimmer“ im Einsatz sein und viele schöne 
Dinge miteinander unternehmen. Darauf freuen wir uns sehr!

Termine:
21.01.24  Eislaufen 
25.02.24  Skitag
08.03.24  Jugend- und Mitgliederversammlung

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Kurs mit VHS
„Letzte-Hilfe-Kurs“ in Kooperation mit der VHS

In Zusammenarbeit mit der VHS in 
Karlsbad werden wir am Donners-
tag, 01. Februar einen „Letzte-Hil-
fe-Kurs“ anbieten.
Unsere Koordinatorin Katja Rull,
zugleich erfahrene Palliativkran-
kenschwester, führt Sie durch fol-
gende Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Wir geben in diesem Kurs Grund-
wissen an die Hand: Wie erkennt 
man das nahende Lebensende? 
Welche Symptome gibt es und wie 
kann man sie lindern? Was pas-
siert im sozialen Bereich, wenn ein 
Mensch stirbt? Wie kann man mit Trauer umgehen?
Zudem stellt Katja Rull den Nutzen von Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht vor. Außerdem geht sie darauf ein, wie man 
mit den schweren, aber auch leichteren letzten Stunden umgeht.
Mit diesem Kurs möchte unser Hospizdienst ermutigen, sich 
Sterbenden zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir am 
Ende des Lebens am meisten brauchen.
Für die Anmeldung wenden Sie sich bitte an die Volkshochschu-
le Karlsbad.

VHS-Karlsbad: 
Donnerstag, 01. Februar 2024  17:00 bis 21:00 Uhr
Hospizdienst Karlsbad Marxzell Waldbronn e.V.
Unser Hospiztelefon 07243. 93 83 200 
www.hospizverein-kmw.de

 
 Foto: Mirjam Baertberger
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ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich besonders für Kinder und 
Jugendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie getrennt sind. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufga-
be gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffent-
lich zu machen und die Kinder zu schützen. Näheres auf www.
ARCHEVIVA.com.

Kurse
1.   Der Arbeitskreis FREE – Freie Energiearbeit zur Persön-

lichkeitsbildung findet online statt. Alltägliche Blockaden 
können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrahmen 
gelöst werden. Anmeldung: archezeit@gmx.de. 

2.   Tagesseminar Große FREE – Freie Energiearbeit: Freie 
Energiearbeit basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld 
(Rupert Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phä-
nomen: Der Herzöffner trägt seine Lebenssituation und sei-
nen nächsten Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe 
empfängt intuitiv die dazugehörigen Impulse über das Re-
sonanzfeld und stellt die einzelnen Handlungssequenzen für 
den Herzöffner nachvollziehbar im Raum dar.

Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741. 

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Ausgabetermin der bestellten Kleidungsstücke mit  
Vereinslogo
Die Kleidung mit Vereinslogo ist da!
Ausgabetermin der bestellten Kleidungsstücke ist am Mitt-
woch, 31. Januar in der Kelter von 17:30 bis 19:30 Uhr. Bitte 
bringt die Geldbeträge passend mit.
Die Kleider können nach Absprache auch einzeln abgeholt wer-
den. Kontakt Julian Mackert:
julian.mackert@ogv-busenbach.de
015774682710

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Jetzt schon planen
Die Mischung macht's
Die Anbauplanung und Beetbelegung kann jetzt bequem in der 
warmen Stube durchgeführt werden. Beachten Sie dabei den 
Fruchtwechsel und die Fruchtfolge hinsichtlich des Pflanzen-
schutzes und der Nährstoffbedürfnisse Ihrer Gemüsekulturen. 
Sind im vergangenen Jahr bei einer Gemüseart bodenbürtige 
Krankheiten (z. B. Kohlhernie) oder Schädlinge (z. B. Nemato-
den) aufgetreten, dann ist dies bei der Anbauplanung beson-
ders zu beachten. Zudem ist es sinnvoll, sich noch einmal eine 
Tabelle „Gute Nachbarn – schlechte Nachbarn“ anzuschauen, 
denn viele Pflanzen geben Stoffe und Gerüche ab, die spezifi-
sche Schädlinge oder Krankheitserreger anderer Gemüsearten 
fernhalten. Der Geruch von Basilikum etwa vergrämt die Weiße 
Fliege, die sich gerne an Tomaten aufhält. Machen Sie sich auch 
Gedanken darüber, welchen Einfluss Ihre Beetbelegung auf das 
Lichtangebot einzelner Beetparzellen nimmt. Hochwachsen-
de Stangenbohnen sind so zu platzieren, dass sie nicht allzu 
viel Schatten auf andere Kulturen werfen. Andererseits können 
sie im Hochsommer dazu genutzt werden, weichlaubige Blatt-

salate vor der Mittagssonne zu schützen. Wer schlank nach 
oben wachsenden Zuckermais anbaut, könnte sich als Unter-
pflanzung für Kürbisse entscheiden, deren Blätter den Boden 
schattieren. Wichtig ist, dass sich die Gemüsekulturen nicht mit 
Ihren Blättern bedrängen. Als Arbeitshilfe kann ein Aussaat- und 
Pflanzplan für jede Woche zwischen Anfang März bis Ende Au-
gust erstellt werden. So behalten Sie den Überblick und können 
Jahr für Jahr Ihre Beete neu belegen.

Arbeitsplaner
-  Baumscheiben sorgfältig auf Mäuse kontrollieren, bei Bedarf 

Fallen stellen. Stammgrund freihalten von Mulchschicht.
-  Weißanstrich am Stamm anbringen/erneuern. Bei Bedarf Win-

terschutz anbringen, z.B. bei Feigen (Stamm, Stammbasis).
-  Veredlungsreiser schneiden und für die Frühjahrsveredlung la-

gern.
- Kranke, abgestorbene Bäume oder Baumteile entfernen.
- Erdbeeren Ende des Monats mit Vlies bedecken.
-  Unterstützungsgerüste, Pfahl- und Drahtfixierungen überprü-

fen.
-  Eingewachsene Fixierungen festgebundener Stämme oder 

Äste auftrennen, lösen und erneuern.
-  Infektionstermine für Kräuselkrankheit an Pfirsich und Nekta-

rine beachten.
-  Im Kleingewächshaus Wildkräuter wie Disteln oder Löwenzahn 

beseitigen, denn auf ihnen fühlen sich viele Pilzkrankheiten 
und Schädlinge besonders wohl.

-  Rosenkohl, Grünkohl, Winterportulak oder Feldsalat an frost-
freien Tagen ernten. Auch die Petersilie als Vitamin-C-Bombe 
wartet darauf, gepflügt zu werden.

Quelle Obst und Garten

Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Umveredlungskurs an Apfelbäumen mit Ute Ellwein
Dieses Jahr besucht uns Frau Ute Ellwein, Diplomingenieurin für 
Gartenbau und zeigt uns die Techniken des Veredelns. Im April 
ist das sogenannte Wenk'sche Rindenpfropfen möglich, da sich 
die Rinde besonders gut löst. Wir besprechen, worauf man bei 
einer Umveredlung an Apfelbäumen achten sollte und machen 
Übungen zum Kopulationsschnitt. Wir sprechen über Kallus und 
Kombinationsmöglichkeiten und welche Fehler zu vermeiden 
sind.
Wann:  Samstag, den 20.04.2024 um 11 Uhr
Wo:    Gestartet wird im privaten Garten von Familie Heuß, 

Reichenbacher Str. 24, 76337 Waldbronn (Busen-
bach), danach evtl. in Ihrem, jedoch können wir max. 
vier Gärten an diesem Tag besuchen.

Dauer:  ca. 3 Stunden
Bitte bis zum 30. Januar anmelden!

Nach einer kleinen Theorierunde und ein paar Übungseinheiten 
an vorhandenen Reisern schreiten wir zur Tat und werden einen 
8 Jahre alten Jonagold-Apfelbaum mit drei bis vier verschiede-
nen Sorten okulieren. Gegen 12:30 Uhr gibt es eine Kleinigkeit 
zur Stärkung.
Danach geht es weiter in einen anderen privaten Garten …
Welchen Garten wir als Nächstes besuchen, hängt von den An-
meldungen ab. Der frühe Gärtner bekommt Besuch! ;-)
Wichtig zu wissen ist, dass der zu okulierende Baum nicht älter 
sein soll als 10 Jahre und wüchsig. Bei mickrigen Bäumen lohnt 
das Veredeln nicht, da das Edelreis meist nicht anwächst.
Mitzubringen: Veredlungsmesser (mit einseitigem Schliff) und 
Säge, zum Abwerfen des Baumes. Möchten Sie auf Ihren Baum 
eine bestimmte Sorte haben, bitte die Edelreiser möglich jetzt 
schneiden und kühl und feucht lagern. Bast und Veredlungs-
wachs wird gestellt.
Anmeldung per E-Mail an irina.heuss@ogv-etzenrot.club-
desk.com oder unter 0179-6831162
Bei einer Veredlung im eigenen Garten fällt ein kleiner Un-
kostenbeitrag von 25 € an. Ansonsten ist der Kurs kosten-
frei.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Obst- und Gartenbauverein Etzenrot e. V.
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OGV Ittersbach lädt ein zum Schnittkurs an Obstbäumen mit 
Theorie und Praxis:
Freitag, den 19.01.24 um 19 Uhr Theorie im Vereinsheim (Bel-
chenstr. 25 in Ittersbach), Samstag, den 20.01.24 von 10 Uhr 
bis ca. 16 Uhr Praxis
Der Schnittkurs ist für Mitglieder kostenlos. Es wird von Nicht-
mitgliedern des OGV-Ittersbach ein Unkostenbeitrag für Theo-
rie und Praxis von 15 Euro erhoben. Im Preis inbegriffen ist zur 
Mittagszeit eine Verköstigung und ein Getränk. Soweit vorhan-
den sind eigene Arbeitsgeräte mitzubringen (z. B. Baumschere, 
Baumsäge, Hochentaster, usw.).
Anmeldeschluss: Do., den 18.01.2024 unter Telefon 07248/ 
6766 oder 0172/ 7148798

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e. V.
14. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ 
Busenbach e. V. am Freitag, 2. Februar 2024, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den ver-
gangenen Jahren zugunsten vieler sozialer Einrichtungen wer-
den unsere Züchter am 2. Februar 2024 auf unserem Vereins-
gelände wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zugunsten des „Förderverein der Gartenschule 
Ettlingen“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e. V. 
würden sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zu unserem Schlachtfest
Das Jahr beginnt traditionell früh, mit einem unserer beliebten 
Feste.
Gern möchten wir zu unserem beliebten Schlachtfest in die 
Zuchtanlage Reichenbach einladen.
In unserem gemütlichen, beheizten Gastraum, werden wir am 
27.01.2024, ab 11.00, wieder Köstlichkeiten aus dem Kessel, 
mit Sauerkraut anbieten. Auf Euer Kommen freuen wir uns sehr.

Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung des Kleintierzuchtvereins C 524 
Etzenrot e.V.
Am Freitag, dem 26. Januar 2024 um 19:30 Uhr findet im Ver-
einsheim bei der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot unsere 
diesjährige Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Totenehrung
3.  Rechenschaftsberichte
 - des 1. Vorsitzenden
 - des Kassiers
 - der Beisitzer
 - des Zuchtwartes Kaninchen
 - des Zuchtwartes Geflügel
 - der Kassenprüfer
4.  Aussprache
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Neuwahlen
7.  Ehrungen
8.  Anträge
9.   Verschiedenes und Vorschau auf Aktivitäten und Veranstal-

tungen im Jahre 2024

Anträge können bis Donnerstag, 25. Januar 2024 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Meinrad Ochs, Adolf-Litz-Str. 1, 76337 
Waldbronn-Etzenrot eingereicht werden.

Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Mitgliederversamm-
lung herzlich eingeladen.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
Kartenvorverkauf CONCORDIA-Prunksitzungen
Der Kartenvorverkauf für die beiden CONCORDIA-Prunksitzun-
gen im Kurhaus am 03. und 10. Februar läuft bereits. Karten 
für beide Veranstaltungen sind zum Preis von 14 € bei IMPULS 
Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 erhältlich.

Im Anschluss Barbetrieb und Tanz mit LIVE Musik

IMPULS Mode & Lieblingsstücke
Pforzheimer Str. 32 - 76337 Waldbronn

 
 Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung 2024
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 23.02.2024, 20 Uhr
im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).

1. Tagesordnung
2. Begrüßung und Totenehrung
3. Berichte

1. Vorsitzender
2. Schriftführerin
3. Jugend
4. Kassier
5. Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassiers
5. Vorplanung für 2024
6. Verschiedenes

Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 16.02.2024 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang, Tel. 652116, Kinderschul-
str.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch bestens ge-
sorgt.
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Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, dem 20.01.2024, findet um 19:00 Uhr im Probe-
raum bei der Festhalle die ordentliche Generalversammlung 
statt. Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.  Begrüßung, Totenehrung
2.  Rechenschaftsberichte

a) Vorstand für Verwaltung
b) Schriftführer
c) Jugendleitung
d) Vorstand für Finanzen
e) Kassenprüfer

3.  Aussprache zu den Berichten
4.  Entlastung der Verwaltung
5.  Neuwahlen
6.  Anträge und Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hierzu recht herz-
lich ein. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 17.01.2024 
beim Vorstand für Verwaltung, Eric Schmid, vorstand@musik-
verein-busenbach.de, Tel. +49 (0) 176 38222431 vorgebracht 
werden.
Für Ihre Planung: Das Frühjahrskonzert des Musikvereins 
Edelweiß Busenbach findet am 23.03.2024 im Kurhaus Wald-
bronn statt. Wir sind schon kräftig am Proben und freuen uns 
jetzt schon auf Ihren Besuch.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

 
 Plakat: Mv Lyra Reichenbach

Terminvorschau
27.01.2024 – Prunksitzung im Kurhaus Waldbronn
10.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Schöllbronn
13.02.2024 – Teilnahme am Faschingsumzug in Waldbronn
24.02.2024 – Generalversammlung

Vorverkauf Prunksitzung am 27.01.2024 um 19:44 Uhr im 
Kurhaus Waldbronn
Ab dem 13.01.2024 startet der Vorverkauf für unsere Prunksit-
zung.
Karten gibt es bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft wird Dritter beim SVL-Turnier
Beim Hallenturnier des SV 
Langensteinbach belegte die 
1. Mannschaft des TSV einen 
guten dritten Platz, zudem wur-
den Arlent Noci als Torschüt-
zenkönig mit zwölf Treffern so-
wie Dennis Beisser als bester 
Torwart ausgezeichnet. In den 
Gruppenspielen hatte man sich 
gegen Auerbach, Ersingen, die 
U19 des SVL und den FSV Ei-
singen souverän durchgesetzt, 
im Viertelfinale ging es dann er-
neut gegen Ersingen, und wie-
der blieb der TSV siegreich. Im Halbfinale führte unsere Mann-
schaft gegen den späteren Turniersieger GU/Türk. SV Pforzheim 
kurz vor dem Ende mit 1:0, kassierte dann aber noch zwei Ge-
gentreffer. Das Spiel um Platz drei wurde dann gegen den SV 
Langensteinbach deutlich mit 7:2 gewonnen.
Das Ende der Winterpause naht, für die Seniorenteams beginnt 
die Vorbereitung auf die Rückrunde, am 27.01. testet die 1. 
Mannschaft erstmals zuhause gegen die SG Stupferich.
Junioren:
Nachdem die A 1 und die B 1 bereits die Endrunde um die Hal-
lenkreismeisterschaft erreicht hatten, waren am vergangenen 
Wochenende die C - und die D - Junioren im Einsatz. Die C 1 
absolvierte ihren ersten Spieltag durchaus erfolgreich, ist mo-
mentan Zweiter und kann am nächsten Samstag den Einzug in 
die Zwischenrunde perfekt machen. Dies hat unsere C 2 bereits 
geschafft, denn durch starke Leistungen konnte man sich für die 
Zwischenrunde qualifizieren, die am 27.01. in Daxlanden ausge-
spielt wird. Auch die D 1 steht in der Zwischenrunde, am zweiten 
Spieltag ließ man sich nicht mehr vom 2. Platz verdrängen. Die D 
2 hat es leider nicht geschafft, nachdem man am zweiten Spiel-
tag zu wenige Punkte holen konnte.
Die D 1 holte sich beim Turnier in Eggenstein gegen starke Kon-
kurrenz den dritten Platz, ebenso Dritter wurde die E 1 in Leo-
poldshafen. Für das Weiterkommen nicht ganz gereicht hat es 
für die D 2 in Leopoldshafen und für die D 3 in Langensteinbach, 
dennoch waren die Leistungen mehr als ordentlich.

Die nächsten Termine:
Freitag, 19.01.:
17.00 Uhr C - Junioren - Turnier in Ettlingen

Samstag, 20.01.:
09.00 Uhr D - Junioren - Turnier in Untergrombach
09.30 Uhr 2. C 1 - Hallenspieltag in Hohenwettersbach
11.00 Uhr TSV B 1 - Offenburger FV (Testspiel)
13.00 Uhr Bambinispielfest in Langensteinbach

Sonntag, 21.01.:
08.30 Uhr F 2 - Junioren - Spielfest in Langensteinbach
11.00 Uhr F 1 - Junioren - Spielfest in Langensteinbach
13.00 Uhr TSV B 1 - FC Friedrichstal (Testspiel)
15.00 Uhr E - Junioren - Turnier in Langensteinbach

FC Busenbach e.V.
AH-Mitgliederversammlung
Die AH-Mitgliederversammlung findet dieses Jahr am Freitag, 
26.01.2024 um 19:00 Uhr im Jugendraum statt. Hierzu sind alle 
AH-Mitglieder recht herzlich eingeladen.

 
D 1 ist in der Zwischenrunde 
 Foto: Manuel Mess

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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www.tvbusenbach.de

Fit ins neue Jahr
Das neue Jahr hat begonnen und die guten Vorsätze möchten in 
die Tat umgesetzt werden?
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage und informieren Sie 
sich über unser sportliches Angebot für Groß und Klein.
Egal ob  - Badminton
   - Ballsport
   - Gymnastik
   - Jedermannsport
   - Rehasport
   - Tischtennis oder
   - Turnen
Da ist auch für Sie bestimmt etwas dabei. Kommen Sie vorbei 
und schnuppern mal rein. Wir bieten Bewegung und Spaß in 
netter Gesellschaft.
Wir freuen uns auf Sie.
Nähere Infos unter www.tvbusenbach.de

Fasching beim TVB
Vorankündigung:
Sportlerball Ü25 am Freitag, den 09.02.2024 in der Turnhalle des 
TV Busenbach mit DJ Jules. Beginn 19.33 Uhr. Gerne kostü-
miert.
BITTE BEACHTEN:
Am Faschingsdienstag, den 13.02.2024 findet KEINE Veran-
staltung in der Turnhalle des TVB statt!

Abt. Gymnastik

Gute Vorsätze für 2024?
Wir haben die passenden Angebote für mehr Bewegung und 
Wohlbefinden:
- Rundum Fit (für Frauen), dienstags 19:00 – 20:15 Uhr
- Faszientraining, dienstags 20:15 – 21:15 Uhr
- Fitness-Gymnastik (für Frauen), mittwochs 9:00 – 10:00 Uhr
- Senioren-Fit (für Frauen und Männer), 
   mittwochs 10:00 – 11:00 Uhr
- Dance Fitness, donnerstags 19:00 – 20:00 Uhr
- Rücken Fit (für Frauen und Männer),  
   donnerstags 20:15 – 21:15 Uhr
Schnuppern jederzeit möglich. Wir freuen uns auf Dich!
Weitere Informationen sowie Ansprechpartner auf unserer 
Homepage.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

 
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für  

Spieler/innen ab 18 und spielen jeden Donnerstag  
ab 20:30 Uhr in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich  

willkommen. Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  

Bitte vorher Bescheid geben.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Registrierungsaktion für ALEYNA

Gemeinsam besiegen wir den Blutkrebs

 
 Plakat: Eistreff Waldbronn gGmbH/DKMS

Schützenverein Waldbronn e.V.

Meisterschaften
Kreismeisterschaft 2024
Die Anmeldungen zur Kreismeisterschaft 2024 des DSB laufen 
bereits. Bei Interesse bitte Meldung per E-Mail an 
osm@sv-waldbronn.de.

Bezirksmeisterschaft 2024
Die Startzeiten-Buchung zur BM LV7 ist geöffnet. Buchungen 
sind bis Samstag, 27.01.2024, 23.59 Uhr möglich.

Landesmeisterschaft 2024
Die Registrierungsphase für die Landesmeisterschaft des LV5 
hat begonnen. Meldungen sind noch bis zum 25.01.2024, 23.59 
Uhr möglich.

Beim SC Mühlburg findet am Samstag, 17. Februar und Sonn-
tag, 18. Februar 2024 die Howa-Sportarms-Trophy und das 10. 
KK und SLB Turnier statt. Nähere Infos hierzu auf der Homepage 
des SC Mühlburg.

Waffensachkundekurs
Am 23.01.2024 beginnt ein Sachkundekurs nach § 7 WaffG und 
Standaufsicht nach § 11 AWaffV. Es sind noch Plätze frei. Bei 
Interesse bitte Meldung an bds@sv-waldbronn.de.
Zur Vorbereitung für die Bezirks- und Landesmeisterschaft bie-
ten wir ab sofort immer dienstags ab 17.30 Uhr bei Interesse ein 
Fallscheiben-Training an.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten
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Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns unter info@sv-waldbronn in Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Erinnerung an die JHV morgen
Unsere Jahreshauptversammlung findet statt am morgigen 
Freitag (19.01.) um 19:00 Uhr im Extrem Anders Restaurant 
(beim Freibad). Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen der 
Mitglieder und einen geselligen Abend zusammen.
Euer Vorstand

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch 24. Januar – Mittwochstreff
Wir treffen uns zur geselligen Kaffeerunde ab 15:00 Uhr
im Wanderheim Stuttgarter Str. 34
16:00 Uhr Lichtbildervortrag
Erlebnis ISLAND – Mit Hurtigruten rund um die Insel
Referent: Prof. Dr. Peter Böttinger

Sonntag, 4. Februar – Mit den Wegewarten unterwegs
Treffpunkt:  10:00 Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Wanderstrecke:  Wanderheim – Kurpark – Etzenrot – Ruine St. 

Barbara – Langensteinbach – Wanderheim
Wegstrecke:  10,5, km, Wanderzeit: 2,5 Stunden
An- u. Abstieg: je 160 m
Einkehr:   zum Abschluss vorgesehen
Führung:   Christoph Linemann, Markus Müller, 
     Karl-Heinz Keßler

Mittwoch, 7. Februar – Närrischer Mittwochstreff
Herzliche Einladung

an alle zu einem närrisch-gemütlichen Nachmittag  
in froher Runde.

Wo? Im Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Beginn: 15:00 Uhr

Ski-Abteilung

Ski- und Snowboardfreizeit im Allgäu vom 26.1. bis 28.1. 2024
Skikurse für Kinder ab ca. 4 Jahren und Jugendliche durch 
DSV-geprüfte Übungsleiter. 2x Halbpension in der Freizeit- und 
Bildungsstätte in Sonthofen. Skigebiet je nach Schneelage 
(Oberstdorf/Hörnerdörfer)
Leitung: Peter Herre, E-Mail: skikurs@skischule-waldbronn.de
10.02.-16.02.2024 Faschingsfreizeit im Allgäu
Fahrt, 6x HP, 7-Tage-Skipass, Betreuung ab EUR 585,--
Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Übungsabende am 24.01., 07.02., 15.02., 28.02., 13.03.2024.
14-täglich mittwochs ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: Erwachsene 3 €, 
Kinder 1 €.
Die ausführliche Ausschreibung und das Anmeldeformular 
für alle Schneeaktivitäten finden Sie auf unserer Website: 
www.skischule-waldbronn.de

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Herzliche Einladung zu unserem Neujahrstreffen
mit BUND-Mitgliedern, Förderern und allen, die an unserer 
Arbeit interessiert sind,
am Freitag, 19. Januar, um 19.00 Uhr
im Schwarzwaldvereinsheim
Stuttgarter Straße 34, 76337 Waldbronn.
Bei kleinen Snacks und Getränken freuen wir uns mit Ihnen auf 
einen Jahresrückblick, gemeinsamen Austausch und Impulse 
für das neue Jahr.

 
 Foto: Monika Waas

Der BUND Ortsverband Mittle-
res Albtal wünscht Ihnen allen 
alles Gute für das neue Jahr.

Lebendige Artenvielfalt im 
Museum
Eine Aktion der BUND/NA-
BU-Familiengruppe
am Sonntag, 28. Januar, 
15.00 – 17 Uhr im Naturkun-
demuseum in Karlsruhe
Wir entdecken in einer privaten 
Führung, welche Arten sich im 
Naturkundemuseum befinden. 
Lassen wir uns überraschen!
Für Familien mit Kindern ab 
dem Grundschulalter. 
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
15 Personen; 
Kosten der Führung: Erwach-
sene 4 €, Kinder werden vom 
BUND übernommen
zuzüglich für alle: Kosten für 
den Museumseintritt (Grup-
penpreis)
Anmeldung bis 26. Januar per E-Mail:m.schuessler(at)posteo.de

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Tiere des Jahres 2024 und der Januar
Libelle des Jahres: Mond-Azurjungfer
Der ursprüngliche Lebensraum der Mond-Azurjungfer sind na-
turnahe Kleingewässer mit Wasserpflanzen vor allem in Mooren. 
Doch die sind deutlich geschwunden.
Lange Dürrezeiten sorgen dafür, dass die Gewässer immer häu-
figer austrocknen. Von den rund 80 heimischen Libellenarten 
stehen 48 auf der Roten Liste gefährdeter Insekten – darunter 
auch die Mond-Azurjungfer.
Januar – Zeit für Ruhe, Stille, innere Einkehr und Naturbe-
obachtungen
Die Natur macht es uns vor. Ruhe, Stille und innere Einkehr hel-
fen auch uns, unsere „Batterien“ wieder aufzutanken, um ge-
sund durch die Wintermonate zu kommen. In der kalten Jah-
reszeit profitieren viele Lebewesen in unseren Gärten davon, 
wenn wir sie möglichst wenig stören. Viele unserer empfindli-
chen kleinen Gartenbewohner befinden sich jetzt im Ruhezu-
stand oder Winterschlaf. Daher können sie auch nicht flüchten, 
wenn sie von uns gestört werden. An Pflanzenstängeln und Äs-
ten z. B. haben sich die nur schwer zu erkennenden Puppen 
von Schmetterlingen und Faltern angeheftet. In den Röhren von 
abgestorbenen Pflanzenstängeln und in Ritzen von abgestorbe-
nem Holz kapseln sich Wildbienen ein, um auf das Frühjahr zu 
warten. Auch die nützlichen Spinnen und Käfer suchen vielerlei 
Schutzmöglichkeiten. In Erdlöchern und zwischen Steinen ha-
ben sich Erdhummeln und Steinhummeln zurückgezogen. Unter 
feuchtem Laub und unter Steinplatten verstecken sich Amphi-
bien wie Frösche und Salamander. In Mauerritzen überdauern 
Eidechsen die kalte Jahreszeit.
Jeder menschliche Eingriff kann vor allem in der Winterzeit für 
ihr Überleben fatale Folgen haben. Deshalb empfehlen wir unse-
ren Hobbygärtnern im Januar selbst die Ruhe und Entspannung 
zu genießen und dabei einfach nur zu beobachten, was sich im 
Garten abspielt, ohne zu stören. Viele Vögel sind jetzt intensiv 
auf Nahrungssuche, kommen näher an unsere Häuser heran 
und lassen sich daher auch besonders gut beobachten. Auch 
für sie ist wichtig, dass wir ihnen nur achtsam zuschauen und 
uns von der Gartenarbeit eine Pause gönnen. Zumal das natür-
liche Nahrungsangebot in unseren Gärten wesentlich höher ist, 
wenn wir nicht immer alles zurückschneiden.
Text: BUND Kreisgruppe Mayen-Koblenz
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 - 
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
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Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 - 
E-Mail: klaus_roe sch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt finden Sie unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und dem Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Waldbronner Selbständige e.V.
Fortsetzung von letzter Woche: Waldbronner Selbständige 
beim Neujahrsempfang
Auch dieses Jahr haben die Waldbronner Selbständigen die 
Chance genutzt, beim Neujahrsempfang im Kurhaus auf den 
Verein aufmerksam zu machen. Den Mitarbeitern des Bau-
hofs und der Gemeindegärtnerei übergab Jürgen Socher als 
Dank für die gute Zusammenarbeit einen Genusskorb, der von 
dem WS-Mitglied EDEKA Markt Achim Völkle zur Verfügung 
gestellt wurde. Und was wäre der Neujahrsempfang ohne die 
Neujahrsbrezel? Ein Dankeschön ging an dieser Stelle auch an 
die Bäckerei Nussbaumer - Ihre Bäckerei mit Herz, für die 
alljährliche Spende. Beim Stichwort Spende dankte Jürgen So-
cher zudem allen Mitgliedern, die dem Aufruf zur freiwilligen 
Weihnachtsspende zugunsten des DRK Etzenrot gefolgt sind, 
bei dem ein stattlicher Betrag von 2.300 Euro zusammengekom-
men ist. Zuletzt erinnerte Socher noch daran, beim Einkauf an 
die Waldbronner Gewerbetreibenden zu denken, an die kurzen 
Wege und den guten Service hier vor Ort.

 
Jürgen Socher überreicht den Mitarbeitern von Bauhof und 
Gemeindegärtnerei einen Genusskorb zum Dank für die 
gute Zusammenarbeit Foto: Gemeinde

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Nominierungsversammlung am 18.01.2024 für die  
Kreistagswahl
Die Bewerberinnen und Bewerber für den Wahlkreis XIII - Karls-
bad, Marxzell und Waldbronn – für die Kreistagswahl am 9. Juni 
2024 werden bei der Versammlung

am Donnerstag, 18. Januar 2024, 19:00 Uhr, 
im Restaurant „La Cigogne“, Waldbronn
nominiert. Der CDU Kreisverband Karlsruhe-Land hat bereits 
alle Mitglieder schriftlich zur Versammlung eingeladen. Nach 
der Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt die 
Wahl. Stimmberechtigt sind die CDU-Mitglieder, die am Tag der 
Versammlung das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Die CDU Waldbronn ruft alle Mitglieder zur Teilnahme an der 
Nominierungsversammlung auf und hofft auf regen Besuch.
Vorankündigung
Die Nominierungsversammlung zum Gemeinderat für Wald-
bronn findet statt am Donnerstag, 29.02.2024, 19:00 Uhr, im 
Hotel-Restaurant „La Cigogne“ in Waldbronn.

Kreisparteitag des CDU-Kreisverbandes Karlsruhe-Land

am Samstag, 20. Januar 2024, 10:00 Uhr
in Weingarten, Walzbachhalle, Kanalstraße 69
Die CDU Karlsruhe-Land startet mit einem Kreisparteitag ins 
Wahljahr 2024 mit Europa- und Kommunalwahlen. Alle Mitglie-

der haben bereits eine schriftliche Einladung des Kreisvors. Da-
niel Caspary MdEP erhalten. Dieser hat auch mitgeteilt, dass 
er sich künftig neben bundes- und landespolitischen Aufgaben 
mit ganzer Kraft dem Europäischen Parlament widmet und nicht 
mehr für den Vorsitz im Kreisverband Karlsruhe-Land kandidiert. 
Für die Neuwahl des Kreisvorstandes rufen wir alle Mitglie-
der des CDU-Gemeindeverbandes Waldbronn auf, zahlreich 
am Kreisparteitag teilzunehmen. Anmeldung per E-Mail an: 
anmeldungen@cdu-karlsruhe-land.de. Fahrgemeinschaft nach 
Weingarten: Abfahrt 9:00 Uhr am Rathaus Waldbronn. 
Mitfahrgelegenheiten bitte absprechen mit 1. Vors. R. Bächlein, 
Tel. 07243 66553, E-Mail: roland.baechlein@t-online.de.

Bundestagsabgeordneter Nicolas Zippelius besucht  
SRH-Klinik
Danke sagen und zuhören, das wollte Nicolas Zippelius MdB 
bei seinem Besuch in Waldbronn. Er brachte den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der SRH-Kliniken Nordschwarzwald 
einen kleinen Neujahrsgruß. Dabei tauschte er sich mit der Ge-
schäftsführung zur aktuellen Lage im Gesundheitswesen aus. 
Trotz schwierigen Rahmenbedingungen machen die Kranken-
pfleger, Ärzte und Therapeuten ihren Job gern. Für diese un-
glaublich wichtige Arbeit sprach Zippelius den herzlichen Dank 
aus. Begleitet wurde er von Bgm.-Stv. Joachim Lauterbach und 
Gemeinderätin Hildegard Schottmüller als Vors. des Beirats der 
Kurverwaltungs-GmbH.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
Kommunalwahl – Nominierungsversammlung am  
11. Januar 2024
Über den guten Besuch unserer Nominierungsversammlung am 
vergangenen Donnerstag haben wir uns sehr gefreut – unsere 
Vorsitzende, Brigitte Kalkofen, konnte annähernd 40 Personen 
begrüßen. Zunächst bestimmten die Mitglieder aus Karlsbad, 
Marxzell und Waldbronn eine Empfehlungsliste für die Kreis-
tagswahl (Wahlbezirk XIII). Auf Platz 1 und 2 wählte das Gremi-
um zwei „alte und erfahrene Hasen“ nämlich, die Waldbronne-
rin, Beate Maier-Vogel (Platz 1) und den Karlsbader, Uwe Rohrer 
(Platz 2). Beide sind aktuell bereits Mitglieder im Kreistag. Ihnen 
folgen auf Platz 3 Dr. Brigitte Kalkofen und auf Platz 4 Prof. Dr. 
Peter Radgen – beide aus Waldbronn. Auf Platz 5 wurde Cathe-
rine Demoncheaux-Blomann aus Karlsbad und auf Platz 6 der 
Marxzeller Leo Petrak gewählt.
In getrennten Versammlungen ging es dann an die Aufstellung 
der Listen für die Kommunalwahl in Karlsbad und Waldbronn.

Für die Waldbronner Gemeinderatsliste wurden gewählt:
Dr. Brigitte Kalkofen (Platz 1), Marc Purreiter (Platz 2), Beate 
Maier-Vogel (Platz 3), Andreas Wezel (Platz 4), Lena Cannistra-
Arzner (Platz 5), Jens Kahlert (Platz 6), Tanja Stern (Platz 7), Uwe 
Schaaf (Platz 8), Julia Schreiber (Platz 9), Prof. Dr. Peter Radgen 
(Platz 10), Martina Nunold (Platz 11), Dr. Max Kramer (Platz 12), 
Patricia Mock (Platz 13), Oliver Nürnberg (Platz 14), Birgitt Al-
tenburger (Platz 15), Matthias Schüssler (Platz 16), Katja Meyer 
(Platz 17), Marius Bauer (Platz 18).
Ersatzkandidat*innen:
Imke Brodersen (Platz 19), Manuel Cannistra (Platz 20), Jochen 
Le Large (Platz 21) und Benjamin Reich (Platz 22)
Mit dieser Mischung aus „altbekannten“ und neuen Kandi-
dat*innen, aus Jüngeren und Älteren, aus Frauen und Männern 
aller drei Waldbronner Ortsteile, können wir der Wählerschaft eine 
ausgewogene Liste präsentieren, die viele Bereiche unseres ge-
sellschaftlichen Lebens in Waldbronn vertreten kann.
Mehr Informationen zur Listenwahl auf Instagram: https://www.
instagram.com/gruene__waldbronn/ oder auf unserer Website.
Herzlichen Dank
Wir danken allen, die entweder durch ihre Kandidatur, durch ihre 
Teilnahme an der Nominierungsversammlung oder durch ihre 
Ideen und ihr Mittun dazu beigetragen haben, dass wir uns so 
gut aufstellen konnten. Euer Interesse an grüner Politik in unse-
rem Ort beflügelt unseren Einsatz!
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas 
Krüger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer
Kontakt: brigitte.kalkofen@web.de
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SPD Waldbronn

Neujahrsempfang der SPD-Waldbronn:
Herzlich laden wir alle Mitglieder und Freunde der SPD-Wald-
bronn zu unserem ersten Termin im neuen Jahr ein:

Neujahrsempfang der SPD-Waldbronn:
Donnerstag, 18. Januar 2024, um 19 Uhr im Gasthaus Hirsch 
in Etzenrot.

Bitte auch schon vormerken:
Donnerstag, 29. Februar 2024, Mitgliederversammlung um 
19 Uhr im Hotel Krone, Reichenbach

Kontakt:
Gabriele Bitter, Ortsvereinsvorsitzende
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Eichendorff-Gymnasium: Einladung zum  
„Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftklässler und ihre Familien die 
Entscheidung an, welche Schule die Kinder ab dem nächsten 
Schuljahr besuchen wollen. Einen guten Eindruck von pädago-
gischen Konzepten und Bildungsgängen am Eichendorff-Gym-
nasium erhalten alle Interessierten am Samstag, den 3. Februar 
von 10 bis 13 Uhr beim „Tag der Information und Begegnung“. 
Lehrer, Eltern und Schüler des Eichendorff-Gymnasiums prä-
sentieren an diesem
Tag die unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaf-
ten, außerunterrichtliche Aktivitäten und stehen für Gespräche 
zur Verfügung.

Programm:
10 Uhr Begrüßung durch die Direktorin Susanne Stephan in der 
Aula, anschließend kurzes Konzert unserer Bläserklasse und der 
BigBand.
10.20 Uhr Informationen für die Eltern durch die Direktorin Su-
sanne Stephan in der Aula, währenddessen Schulhaus-Rallye 
für die zukünftigen Sextaner.
11.20 Uhr – 13 Uhr Besichtigung und Programm im Schulhaus.

Nähere Informationen zum Programm stehen auch zeitnah auf 
der Schulhomepage (www.eichendorff-gymnasium.de).

Wir freuen uns, Sie und euch an diesem Tag bei uns begrüßen 
zu dürfen!

Bertha-von Suttner-Schule: Informationsabende für die 
beruflichen Gymnasien
Sozial- und gesundheitswissenschaftliches Gymnasium 
(Profil Soziales):

Dienstag, 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Agrarwissenschaftliches Gymnasium:

Dienstag, 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Biotechnologisches Gymnasium:

Mittwoch, 07. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Erzieher/-in und Sozialpädagogische Assis-
tenz

Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr
Informationsabend Zweijährige Berufsfachschule

Donnerstag, 01. Februar 2024 um 19.00 Uhr
___

Anmeldenachmittag
(für Berufliches Gymnasium, Berufsfachschule, 1BKSP)
Mittwoch, 21. Februar 2024, 14.00 – 16.30 Uhr in Raum 209

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kartoffel­Auflauf mit Birnen und Lauchzwiebeln
Martin Gehrlein kocht lecker und günstig. Diesmal hat er einen 
Auflauf mitgebracht. Er kombiniert Birnen, Lauchzwiebeln und 
Kartoffeln. Dazu gesellen sich Béchamelsoße und Käse. Einfach 
und wunderbar.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Martin Gehrlein

Zutaten
Für den Auflauf:
• 1 kg Kartoffeln, festkochend oder vorwiegend festkochend
• 1 Bund Lauchzwiebeln
• 2 Birnen
• etwas Zitronensaft
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Muskatnuss
• 2 EL Butter
• 2 EL Mehl
• 125 ml Gemüsebrühe, ca.
• 250 ml Milch, ca.
• 100 g Gouda
• 1 Bund Schnittlauch
Außerdem:
• 8 Scheiben Speck, durchwachsen, nach Belieben

Zubereitung
1. Kartoffeln schälen und abbrausen. Lauchzwiebeln putzen, 

abbrausen und kleinschneiden. Birnen vierteln, entkernen 
und in Scheiben schneiden. Birnen mit etwas Zitronensaft 
beträufeln.

2. Kartoffeln in Salzwasser ca. 20 Minuten weich garen. Abgie-
ßen, ausdampfen und etwas abkühlen lassen.

3. In einer Pfanne 1 EL Butter erhitzen. Lauchzwiebeln darin ca. 
1-2 Minuten andünsten. Anschließend etwas abkühlen lassen.

4. Übrige Butter in einem Topf erhitzen. Mehl darüberstäuben 
und unter Rühren hell anrösten.

5. Gemüsebrühe und Milch nach und nach unterrühren und ca. 
5 Minuten köcheln, bis eine sämige Soße entsteht. Mit Salz, 
Pfeffer und Muskat würzen.

6. Eine Auflaufform fetten. Kartoffeln in Scheiben schneiden, 
den Käse reiben.

7. Kartoffeln, Lauchzwiebeln und Birnen mischen und in die 
Form geben. Soße darübergießen. Mit dem Käse bestreuen. 
Im Ofen, auf der mittleren Schiene, bei 160–180 Grad Ober- 
und Unterhitze, etwa 30 Minuten goldbraun überbacken 
(Auflauf in den ersten 10–15 Minuten evtl. abdecken).

8. Die Speckscheiben in einer Pfanne ohne Fett knusprig braten. 
Auf Küchenpapier abtropfen lassen.

9. Auflauf aus dem Ofen nehmen und kurz ruhen lassen. Schnitt-
lauch abbrausen, trockenschütteln und in feine Röllchen 
schneiden.

10. Auflauf mit Schnittlauch und Speckscheiben anrichten und 
servieren.

Tipp: Der Auflauf wird vegan, wenn Käse, Butter und Milch durch 
entsprechende Produkte wie Margarine, Hafer- oder Sojadrink 
und veganen Käse ersetzt werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

REGIONAL DENKEN –  
REGIONAL HANDELN


